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Runderneuerung
Mit Ende der Herbstferien soll sie 
abgeschlossen sein: die Sanierung 
der Peter-Bamm-Halle in Hoch-
neukirch. Länger als geplant hat 
das Ganze gedauert. Mehr dazu 
lesen Sie auf  Seite 3

Stadttour
Die Landfrauen Jüchen waren 
wieder unterwegs: Bei einer Stadt-
rundfahrt erkundeten sie Mön-
chengladbach und genossen im 
Anschluss das Ambiente von 
Schloss Rheydt.  Seite 23

Hobby-Autorin
Die 17-jährige Evelyn Schnarr 
liebt es, Geschichten zu schrei-
ben. Daher versuchte sie jetzt 
ihr Glück bei einem Wettbe-
werb für Nachwuchs-Autoren.
 Seite 4
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Dass man Marvin Schumacher 
schon mal bei einem Spazier-
gang mit seinen Alpakas 
begegnet, sind die Jüchener fast 
gewohnt. Als er aber plötzlich 
mit zwei Trampeltieren zum 
Brötchenholen vor der Bäckerei 
stand, sorgte das doch für eini-
ges an Aufsehen.

Jüchen. „Jenges“ und „Faruk“ hei-
ßen die beiden „Neu-Jüchener“, 
sind Halbbrüder und 18 Monate 
alt. Vor gut einem Monat haben 
sie ihre neue Heimat auf der 
Kamelfarm von Marvin Schu-
macher bezogen und leben sich 
seither gut ein. Wenn er auf die 
Weide geht, kommen die beiden 
auch kuscheln oder geben Küss-
chen. „Deswegen trage ich immer 
einen Hut und einen Overall 
gegen den Sabber“, lacht er.
Für den Kamelfreund aus Jüchen 
geht damit ein Traum in Erfül-
lung. Schon seit Jahren beschäf-
tigt er sich mit Trampeltieren, 
ist im Verein „Altwelt Kamele“ 
aktiv, fährt durch die Welt zu be-
freundeten Züchtern und besucht 
andere Höfe. „Kamele waren ein-
fach schon immer mein Ding, ich 
bin kein Pferdefreund“, erzählt 
Marvin Schumacher. Mit den 
kleinen Kamelen – den Alpakas 
– fing es vor einigen Jahren an. 
Dass es dann irgendwann noch 
eine Steigerung geben würde, war 
nur eine Frage der Zeit.
Bevor sein Traum von den eige-
nen Trampeltieren wahr werden 
konnte, galt es aber noch einiges 
zu vorzubereiten. Denn es gibt 
Vorschriften vom Veterinäramt 
für die Haltung zu beachten, bei-
spielsweise was Stall und Weiden 
betrifft. Außerdem brauche man 
Nachweise im Umgang mit den 
Tieren. Und das sei auch gut 
so, betont Marvin Schumacher. 
Denn Kamele, egal welcher Art, 
seien keine Haustiere. Man dürfe 

nie vergessen: „Statistisch gese-
hen ist das Kamel das gefährlichs-
te Wildtier. Es passieren jedes 
Jahr auch noch immer tödliche 
Unfälle.“
Zum Schutz stehen die Tram-
peltiere daher hinter einem 
dreifachen Zaun, der mit Strom 
gesichert ist. Die Vorsichtsmaß-
nahme hat aber auch noch einen 
anderen, ernsten, Hintergrund: 
Bereits bei den Alpakas erlebte 
Marvin Schumacher immer wie-
der, wie Spaziergänger die Tiere 
mit Brot fütterten. Das kann diese 
jedoch krank machen und sogar 
zum Tod führen. Seither ist die 
Weide so abgetrennt, dass kein 
direkter Kontakt zu den Tieren 
mehr möglich ist und auch ein 
Videoüberwachungssystem 
wurde installiert. So ist also dafür 
gesorgt, dass es den kleinen und 
großen Kamelen gut geht.
Ob das Alarmsystem funktio-
niert, hat Trampeltier „Jenges“ 
übrigens schon selbst getestet, 
wie Schumacher lachend erzählt: 
„Schon am zweiten Tag hatte er 

raus, wie man die Türen und 
Riegel aufmacht. Nachts wurde 
der Weidealarm ausgelöst und 
als ich dann raus bin, stand da 
kein Eindringling, sondern ,Jen-
ges‘.“ Trampeltiere seien generell 
verdammt schlaue Tiere, erklärt 
der Jüchener. Sie hören auf die 
Körpersprache ihres Gegen-
übers, reagieren auf Gesten, 
aber auch Kommandos. „Die 
Ausbildung ist nicht einfach. 
Man braucht einen langen Atem 
und muss auch mit Verletzun-
gen rechnen“, so Schumacher. 
Respekt gegenüber den Tieren 
sei immer wichtig, sie sind stark 
und wiegen ausgewachsen (mit 
um die vier Jahren) gut eine 
Tonne.
Ein bisschen wachsen werden 
die 18 Monate alten „Jenges“ 
und „Faruk“ also noch. Dafür 
futtern sie jeden Tag gut 25 
Kilogramm: Frisches Gras, Heu, 
Stroh und eigens angefertigte 
Kamelpellets gibt es. Außerdem 
bekommen sie ein eigenes Mine-
ralpulver.  Fortsetzung auf Seite 4

Der Traum von der 
eigenen Kamelfarm

Marvin Schumacher erfüllte sich den Traum einer Kamelfarm: 
„Jenges“ und „Faruk“ sind die neuen „Mitbewohner“.  Foto: DaFu.

Jüchen. Das 19. Niederrhein 
Musikfestival besteht in 
diesem Jahr aus insgesamt 
sechs Konzerten sowie zwei 
Werkstattkonzerten. Am 
Samstag, 21. Oktober, findet 
in Jüchen von 15 bis 16 Uhr 
im Sitzungssaal von Haus 
Katz, Alleestraße, als vorletz-
te Station in diesem Jahr ein 
Werkstattkonzert statt. Der 
Eintritt ist frei. Reservierun-
gen werden per Mail erbeten 
an reservierung@niederrhein-
musikfestival.de.
Zusätzliche Infos unter www.
niederrhein-musikfestival.de.

Konzert

redaktion@top-kurier.de

Angebotsgültigkeit: 14.10.2023 - 31.10.2023
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Die Kegelgruppe sucht 
wieder Verstärkung
Jüchen. „Wir sind eine gemischte 
Kegelgruppe, die Verstärkung 
sucht“, laden die Kegler des 
Senioren-Netzwerk 55plus der 
Stadt Jüchen Interessierte ein, 
sich ihnen anzuschließen, „wir 
treffen uns im Rhythmus von 
vier Wochen donnerstags ab 
17.30 Uhr in der Gaststätte ,Zum 

guten Tropfen’ in Garzweiler 
zum Kegeln mit anschließendem 
leckerem Essen.“ 
Der nächste Kegeltermin findet 
am 19. Oktober statt. Jeder ist 
herzlichen eingeladen, zum Gast-
kegeln zu kommen, um die Grup-
pe kennenzulernen. Weitere Infos 
gibt es unter 0151/64 83 74 53.

Die Kegelgruppe des Senioren-Netzwerk 55plus freut sich auf 
Interessierte Kegler.  Foto: Marlies Kuhn

Jüchen. Am Mittwoch, 25. 
Oktober, referiert die systemi-
sche Familientherapeutin Tanja 
Hurtmann von 19 bis 21.15 
Uhr zum Thema „Gelassen 
Eltern sein“. Die Online-Veran-
staltung des Familienzentrums 
Jüchen richtet sich an alle 
Eltern und Erziehungsberech-
tigten, die sich Unterstützung 
sowie Austausch mit anderen 
Eltern zum Thema wünschen.
Verschiedene Erwartungs-
haltungen von außen führen 
dazu, dass viele Eltern einen 
enormen Druck empfinden, 
der auf ihnen lastet. Sie fragen 
sich: Wie sieht der richtige 
Weg aus, um unser Kind heute 
angemessen zu begleiten, zu 
fordern und zu fördern? Der 
richtige Weg ist der eigene, 
ganz individuelle Weg. Den zu 
finden, fällt Eltern jedoch zu-

nehmend schwer. Die eigenen 
Erfahrungen, Gefühle und 
Verhaltensweisen zu verstehen 
und Fakten aus der Erziehungs-
wissenschaft zu kennen, ermög-
lichen eine neue Perspektive. 
Die Veranstaltung unterstützt 
Eltern mit Kindern jeden Alters 
dabei, Gelassenheit und Klar-
heit in unserer von Leistung 
bestimmten Zeit zu gewinnen 
und den eigenen Einschätzun-
gen sowohl rational als auch 
emotional zu vertrauen.
Interessierte Familien kön-
nen sich zur Anmeldung an 
das Familienzentrum Jüchen 
wenden: per E-Mail an kita.
juechen@juechen.de sowie 
telefonisch unter 0216/ 9 15 40 
10. Die Teilnahme an der On-
line-Veranstaltung ist kostenlos. 
Kooperationspartner ist das 
Katholische Forum.

Online-Infoabend: 
Gelassen Eltern sein

Gierath. Stolpersteine sind Ge-
denksteine, die an die Opfer des 
Nationalsozialismus und deren 
Schicksal erinnern. Unter Lei-
tung der fachkundigen Lehrerin 
Monika Streger erfahren die Teil-
nehmerinnen Interessantes über 
die verfolgten Familien.
Die Frauen der kfd „frauaktiv“ 
Gierath laden am 20. Oktober zu 
einem besinnlichen Rundgang 
ins Zentrum Jüchens ein. Die 
Exkursion startet um 15 Uhr auf 
dem großen Parkplatz am Haus 

Katz, Alleestraße. Im Anschluss 
an den circa zweistündigen ge-
schichtsträchtigen Rundgang ist 
die Einkehr in einem Lokal am 
Jüchener Markt geplant.
Die Führung ist kostenfrei, im 
Lokal sind die Unkosten indivi-
duell zu begleichen. Interessierte 
Frauen, auch Nichtmitglieder, 
sind herzlich willkommen.
Eine verbindliche Anmeldung 
sollte spätestens bis zum 15. 
Oktober per E-Mail an kfdfrau-
aktiv@gmail.com erfolgen.

Führung zu Stolpersteinen

Ihre Kniegelenke machen Sie jeck?
Starten Sie mit uns in eine beschwerde-
freie Session!

Die fünfte Jahreszeit steht an, aber Sie
können nicht ausgelassen feiern, weil
Ihre Knie- oder Hüftschmerzen Sie da-
ran hindern? Und das vielleicht schon
seit einigen Jahren? Dann ist es mög-
licherweise Zeit für eine Knie- oder
Hüftgelenksprothese. Im Rahmen einer
etwas anderen Informationsveranstal-
tung der Schön Klinik Düsseldorf am
11. November 2023 um 11:11 Uhr
können Sie sich bei frischen Berlinern
detailliert über die Themen Knie- und
Hüftoperation, Prothesenwechsel und
moderne Robotik im Operationssaal
informieren. In der Bütt steht für Sie
zwar nicht der Hoppeditz, aber unsere
Spezialisten Dr. Christoph Sardemann,
Chefarzt des zertifizierten Fachzent-
rums für Endoprothetik, und Dr. Ulrich
Andree, Leitender Oberarzt in der

gleichen Fachabteilung. Zudem erhal-
ten Sie die Möglichkeit, das innovati-
ve Robotik-System aus nächster Nähe
zu betrachten und sogar selbst aus-
zuprobieren.

Informationsveranstaltung der
Schön Klinik Düsseldorf
am 11. November 2023

da_2023_500_158/1011898_mm

L: Dr. Christoph Sardemann
R: Dr. Ulrich Andree
www.schoen-klinik.de

Für eine bessere Planung der Ver-
anstaltung bittet die Klinik bis zum
3. November 2023 um eine Anmel-
dung unter +49 211 567-1453 oder
DUS-Endoprothetik@schoen-klinik.de.

ANZEIGE

vom 14.10. bis 20.10.2023

Apotheken-Notdienste
Samstag, 14.10.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich (Elsen)
02181/3434
Sonntag, 15.10.
Rathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6
50181 Bedburg (Kaster)
02272/2592
MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2, 41516 Grevenbroich
02182/88080
Montag, 16.10.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg (Kirchherten)
02463/5789
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich (Gustorf)
02181/7050130

Dienstag, 17.10.
Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich (Frimmersdorf)
02181/80608
Mittwoch, 18.10.
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/7059091
Donnerstag, 19.10.
MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Kapellen
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich
02182/886240
Storch-Apotheke
Hochstr. 44, 41363 Jüchen (Hochneukirch)
02164/2225
Freitag, 20.10.
Adler Apotheke Jüchen
Markt 27, 41363 Jüchen
02165/1208
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Hochneukirch. Nach den 
Herbstferien soll es so weit sein: 
Dann sollen alle Restarbeiten 
der Sanierung der Peter-Bamm-
Halle abgeschlossen sein. Vor 
zwei Jahren startete die auf-
wendige Sanierung der 1972 
errichteten Halle. Rund 1,15 
Millionen Euro wurden in-
vestiert, wobei Fördermittel in 
Höhe von 743.000 Euro aus dem 
„Investitionspakt zur Förderung 
von Sportstätten“ zur Verfügung 
gestellt wurden.
In mehreren Bauabschnitten 
wurde unter anderem das 
Lüftungskonzept des Gebäudes 
komplett überarbeitet, berich-
tet die Stadt. Dazu gehört die 
Belüftung der Duschen und 
Umkleideräume, die bereits im 
April 2023 in Betrieb genommen 
werden konnte, die Belüftung 

der Sanitären Anlage und die 
Beheizung mit Sitzbankkon-
vektoren in den Jugendräumen 
sowie die Belüftung und Behei-
zung für den großen Veranstal-
tungsraum.
Des Weiteren wurden alle vor-
handenen Fensterbänder in der 

Turnhalle erneuert, die WC-An-
lagen barrierefrei umgebaut und 
ein direkter Zugang aus dem 
Veranstaltungsraum geschaffen. 
Im letzten Bauabschnitt ging es 
dann um die Abschottung der 
Durchbrüche in den Wänden 
und Decken, die Isolierung der 
Lüftungsrohre im Außenbereich 
und die endgültige Einstellung 
der Mess-, Steuerungs- und Rege-
lungstechnik.
Nach zwei Jahren, und damit 
einiges später als ursprünglich 
als geplant, ist die Peter-Bamm-
Halle nun also rundumerneuert. 
Dass es im Bauablauf letztend-
lich zu Verzögerungen kam, 
erklärt die Stadt unter anderem 
mit personellen Wechseln, die 
im Amt für Gebäudewirtschaft 
verkraftet werden mussten. 
Außerdem sei ein zusätzliches 
Lärmschutzgutachten erforder-
lich gewesen und aufgrund der 
statischen Gegebenheiten des 
Bestandsgebäudes habe die Pla-
nung noch einmal überarbeitet 
werden müssen.
Ein Rückschlag war aber auch 
der Leitungswasserschaden 
im angrenzenden Jugendcafé 
„Bamm“ Anfang des Jahres. 
Dieser machte weitere und um-
fangreiche Sanierungsarbeiten 
erforderlich, so die Stadt. Nach 
einem Starkregen zeigte sich 
außerdem, dass das Dach über 
dem Jugendtreff neu abgedichtet 
werden musste.  Daniela Furth

JÜCHEN AKTUELL Seite 3Samstag, 14. Oktober 2023

Erich und Sofie Freier (geborene Nothers) 
feierten am 12. Oktober ihre Diamantene 
Hochzeit. Kennengelernt haben die beiden 
sich im Feburar 1961 beim Karneval in 
Hülchrath. Die Hochzeit folgte dann am 
12. Okotber 1962. Sie haben vier gemeinsa-
me Kinder – zwei Töchter und zwei Söhne 
– sowie drei Enkelkinder.

Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am Sonn-
tag, 15. Oktober, um 9 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus 
Bedburdyck mit Pfarrer Horst 

Porkolab, um 10 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Hochneu-
kirch mit Prädikant Marcel Mos-
tert sowie um 10.15 Uhr in der 
Evangelischen Hofkirche Jüchen 
mit Pfarrer Horst Porkolab.

Evangelische Gottesdienste

Peter-Bamm-Halle 
nun komplett saniert

2021 starteten die Sanierungsarbeiten in und an der Peter-
Bamm-Halle. Foto: Archiv

Otzenrath. Am Mittwoch, 
18. Oktober, findet von 
16 bis 18 Uhr wieder die 
Büchertauschbörse des „Se-
nioren-Netzwerk 55plus“ im 
evangelischen Gemeindezen-
trum Otzenrath, Hofstraße 
60, statt. Auch eine Kinder-
bücher-Tauschbörse wird es 
geben.

Tauschbörse für 
Bücher

Holzpellets • Solartechnik
Ulmenstraße 38
41363 Jüchen
Telefon 0 2181/1 64 59 22
Telefax 0 2181/1 64 59 23
hackstein-innovativ@gmx.de
www.hackstein.info

Hybrid Heiztechnik • Wärmepumpen • Bäder und Wellness

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Ventalis Apotheke
Apotheker Axel Stoßno

Kölner Str. 28c | 41363 Jüchen
Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr | Sa. 08.00 - 16.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 19.10.2023
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
02165 - 87 91 81

*keine Diagnostik
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Der Traum vom eigenen Buch
Jüchen. „The Big Change“ – stolz 
hält Evelyn Schnarr ihr erstes 
eigenes Buch in den Händen. 
Die 17 Jahre alte Schülern des 
Gymnasiums Jüchen schreibt 
schon immer gerne: „Damit 
habe ich relativ früh angefangen, 
so in der fünften Klasse.“ Seien 
es Gedichte oder Geschichten, 
in ihrer Freizeit bringt sie gerne 
etwas aufs Papier.
Als sie dann auf einen Wettbe-
werb – den „Young Storyteller 
Award“ von „Thalia“ in Zu-
sammenarbeit mit „story.one“ 
– aufmerksam wurde, bei dem 
es die Möglichkeit gab, ihr erstes 
eigens Buch drucken zu lassen, 
zögerte sie nicht lang. Mit noch 
anderthalb Monaten Zeit bis zur 
Deadline war die Zeit begrenzt, 
doch Evelyn nutzte die Sommer-
ferien und jede freie Minute 
nach der Schule, ihren Traum 
wahr werden zu lassen. „Ich 
habe anfangs auch niemandem 
davon erzählt, sondern das für 
mich gemacht“, verrät sie.
Bei dem länderübergreifenden 
Nachwuchswettbewerb konnte 
die Jüchenerin ihrer Kreativi-
tät freien lassen. Egal, welches 
Genre, ob Kurzgeschichten oder 
eine durchgehende Story, einzige 
Vorgabe war, dass maximal 80 
Seiten mit zwölf bis 17 Kapiteln 

à drei Seiten eingereicht werden 
durften.
Und so schrieb sie einfach drauf 
los, die Idee für ihre Geschichte 
sei dabei fast von alleine gekom-
men. Inspiration bekomme sie 
dabei auch gerne beim Musik-
hören. „Wenn ich schreibe, dann 
schreibe ich sehr gerne Liebes-
geschichten. Die lese ich auch 
sehr gerne“, verrät Eveley, dass 
die Liebe daher auch eine Rolle 
in der Wettbewerbs-Story spiele. 

Eine reine Liebesgeschichte ist 
es aber nicht geworden: Sienna, 
die Protagonistin, lebt im Heim 
und steht kurz vor ihrem 18. 
Geburtstag. Sie träumt davon, 
endlich ihr eigens Leben leben 
zu können und etwas Neues zu 
erleben. Als sich die Möglichkeit 
eines Auslandsjahr in Frankreich 
ergibt, ergreift sie ihre Chance. In 
ihrer Gastfamilie trifft sie dann 
auf Jake, der ihr ganz schön den 
Kopf verdreht...

Nach der letzten Korrektur 
und der Auswahl des Covers 
schickte Evelyn ihre Geschichte 
auf die Reise. Kurz bevor das 
gedruckte Exemplar ins Haus 
flatterte, verriet sie schließlich 
auch ihrer Familie und ihren 
Freunden, dass sie an dem Wett-
bewerb teilnahm. Die staunten 
nicht schlecht und nahmen sich 
natürlich direkt vor, das Buch 
zu lesen.
Mittlerweile wurden die Sieger 
des „Young Storyteller Award“ 
gekürt. Unter die „Top 100“ hat 
es Evelyn Schnarr leider nicht 
geschafft, doch sie ist richtig 
stolz, dass ihre Geschichte bei 
„Thalia“ veröffentlicht wurde. 
Und wie geht es nun weiter? „Ich 
habe mir überlegt, die Geschich-
te noch einmal neu zu schreiben. 
Diesmal in meinem Format: ein 
bisschen detaillierter und länger. 
Bei dem Wettbewerb musste ich 
viele Details auslassen“, verrät 
Evelyn. Und vielleicht geht für 
die Schülerin auch irgendwann 
der Traum in Erfüllung, als Au-
torin arbeiten zu können. Fürs 
erste hat sie sich aber für ein 
Lehramtsstudium entschlossen 
und möchte dabei ihrer Leiden-
schaft, dem Schreiben, weiter 
nachgehen.
 Daniela Furth

Gymnasiastin Evelyn Schnarr nahm an einem Wettbewerb für 
Nachwuchsautoren teil.  Foto: Daniela Furth

Fortsetzung von Seite 1.
Aktuell seien „Jenges“ und 
„Faruk“ in einer Phase, in 
der sie ein bisschen stur sind. 
Generell schätze Marvin 
Schumacher sich aber sehr 
glücklich mit seinen beiden 
Jungs und den Fortschritten, 
die sie machen. Regelmäßig 
übt er mit ihnen das Laufen 
mit Geschirr und Leine – al-
les Maßanfertigungen – und 
das eben auch mal auf dem 
Weg zum Bäcker. Denn für 
die Zukunft plane er, auch 
Dinge wie Kamelreiten an-
zubieten.
Die Kamelfarm aus Jüchen 
hat sich übrigens schon bei 
den Kamel-Freunden rum-
gesprochen. Anfragen aus 
ganz Deutschland, um Tiere 
bei Marvin Schumacher in 
Pension zu geben, gebe es 
bereits. „Im Umkreis von 
200 Kilometer bin ich wohl 
der Einzige mit einer Kamel-
farm“, berichtet er, „es spielt 
sich viel in Bayern und im 
Osten ab.“ Platz für weitere 
Tiere sei auf jeden Fall. Mar-
vin Schumachers Herde sei 
hingegen erstmal komplett. 
„Aber sag niemals nie“, sagt 
er schmunzelnd.  D. Furth

Herde ist fürs 
erste komplett

Workshop der SPD Jüchen: „Bessere 
Politik für unsere Stadt machen“
Jüchen. „Bessere Politik für 
Jüchen machen!“ Diesem Ziel hat 
sich die Jüchener SPD mit Blick 
auf die Kommunalwahl 2025 
verschrieben. Was das konkret 
heißt, werden die Genossen in 
einem Prozess der strategischen 
und inhaltlichen Neuaufstellung 
erarbeiten. Den Auftakt machte 
die Partei jetzt mit einem ersten 
Strategie-Workshop im Nikolaus-
kloster, der ganz dem Mitglie-
dern, ihren Ideen und Wünschen 
gehörte.
„Bessere Politik für unsere Stadt 
bedeutet, dass wir Lösungen für 
aktuelle und kommende Heraus-
forderungen finden wollen. Und 
zwar im engen Dialog mit den 
Bürgern sowie den Mitgliedern 
der SPD. Unserer Meinung 
nach sind zahlreiche Jüchener 
Probleme hausgemacht. Und da 
finden wir es wenig zielführend, 
mit dem Finger auf die Bundes-
politik und deren Verantwortung 
zu weisen. Fangen wir doch 
hier in Jüchen an: Was können 
wir hier besser machen, damit 
unsere Stadt eine gute Zukunft 
hat?“ Norbert John, Co-Vorsit-
zender des SPD-Ortsvereins und 

Vorsitzender der Ratsfraktion 
umreißt die Marschroute, auf 
der die größte Oppositionspartei 
in den kommenden zwei Jahren 
vorankommen will.
Beim Strategie-Workshop 
als Auftaktveranstaltung des 
Prozesses waren nun weniger 
auswärtige Mandatsträger als 
Meinungsführer gefragt, sondern 
die Mitgliedschaft der Partei. 
Mit ihrer Expertise sollen sich 
die Mitglieder der Ratsfraktion 
und der gesamten SPD einbrin-

gen, um Strategien und Ziele 
zu formulieren, die letztlich ins 
sozialdemokratische Wahlpro-
gramm für den Urnengang im 
Herbst 2025 münden.
Konzipiert und moderiert wurde 
der Workshop ebenfalls von 
einem Mitglied der SPD-Frak-
tion: Stefan Schmeing konnte 
dabei viel von seiner berufli-
chen Expertise als diplomierter 
Betriebswirt und zertifizierter 
ISO-Auditor für Qualitäts-
management einbringen. Mit 

Verlauf und Ergebnissen des 
Workshops in der inspirierenden 
Atmosphäre des Nikolausklosters 
war SPD-Vorsitzender Norbert 
John ebenso zufrieden wie die 
Teilnehmer: 
„Wir haben einen ganzen Tag 
konzentriert gearbeitet und viele 
interessante und konstruktive 
Beiträge gehört. Darauf lässt 
sich in den kommenden Ver-
anstaltungen aufbauen. Die SPD 
Jüchen ist also auf einem guten 
Weg.“

Ein Blick in die Runde der SPD Jüchen beim Strategie-Workshop im Nikolauskloster. 
  Foto: Wolfgang Kaisers/SPD Jüchen

Neuenhoven. Am 8. Okto-
ber, gegen 18.30 Uhr, kam 
es in Neuenhoven zu einem 
Unfall zwischen einem Pkw 
und einem Motorrad.
Ein 87-jähriger Mönchenglad-
bacher fuhr mit seinem Mer-
cedes den Flaßrather Weg 
aus Richtung Blumenstraße 
und bog an der Kreuzung zur 
L116 (Lindenstraße) nach 
links in Richtung Mönchen-
gladbach ab. Dabei übersah 
er eine Motorradgruppe aus 
drei Motorradfahrern, die die 
Lindenstraße aus Richtung 
L32 in Richtung Mönchen-
gladbach befuhr. Ein 19-jäh-
riger Mönchengladbacher, 
der mit seiner Yamaha an 
der Spitze der Gruppe fuhr, 
konnte einen Zusammenstoß 
mit dem Pkw nicht verhin-
dern. Der Motorradfahrer 
wurde dabei über den Pkw 
geschleudert und schwer 
verletzt. Der Bereich der Un-
fallörtlichkeit musste für die 
Dauer der Verkehrsunfallauf-
nahme unter Hinzuziehung 
eines Unfallaufnahmeteams 
für circa fünf Stunden ge-
sperrt werden.

Schwerer 
Zusammenstoß



Sensationelle MESSEANGEBOTE UND AKTIONEN in Ihrem Schaffrath Wohnkaufhaus: z.B.

Entertainment für Klein & Groß, kulinarische Köstlichkeiten und Aussteller aus der Region:

auf Möbel, Matratzen
und Teppiche

25%
+10%

1)a)

LEDER ZUM
STOFFPREIS

d)

e)

Bis zu40€
Markenprämie
Beim Kauf aus unserem

blomus-Sortiment!

STOFF-VORTEIL
Alle Stoffe - ein Preis.

Der Günstigste!

beim Kauf
einer Küche

GRATIS
Geschirrspüler

50€ Gutschein
für Cinque-Bekleidung
Beim Kauf aus unserem

Cinque-Leuchten-Sortiment!

GRATIS
Nackenkissen

beim Kauf einer
Matratze

2)

i)

Leder- Upgrade:
jetzt gratis eine
Klasse besser!

Bei allen Sesseln, Sofas und
Stühlen.

GRATIS
ZUGABE-AKTION

GRATIS
Couchtisch

beim Kauf einer
Polstergarnitur

Zinsen

7722Monate
bis zu

FINANZIEREN

ab

b) c)

Bis zu100€
Wertgutschein

Beim Kauf aus unserem
CENTA-STAR-Sortiment!

20%
auf 1 Artikel
Ihrer Wahl

aus den Bereichen Haushaltswaren,
Heimtextilien, Deko-Artikel,

Leuchten, Bilder und Rahmen.

6. Stuhl
GRATIS
beim Kauf einer

Tischgruppe
g)

l)k)

h)

m)

f)

GRATIS
ZUGABE-AKTION

+ KAFFEEVOLLAUTOMATEN
TAUSCH-AKTION

j)

a) Beim Kauf einer erpo-Polstergarnitur in Leder erhalten Sie den günstigeren Stoffpreis (Gültig bis zum 28.10.2023 für Ledergruppe D+E zum Preis von Stoffgruppe 20) 1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.12.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris,
Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova,Decker,Dunlopillo, Erpo, Flexa,Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo,Modulform,Musterring,Next125, Paulig, Rolf Benz, SchönerWohnen, Set one, Stressless, Team7,Tempur, TomTailor,WKundWalden sowie Artikel aus demBabymarkt, bereits
reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.b) Kaufen Sie aus unserem Centa-Star-Sortiment und lösen Sie Ihren Wert-Gutschein direkt an der Kasse ein.
Sparen Sie bares Geld! Die Aktion ist gültig am 13.+14.10.2023. Keine Barauszahlungmöglich. c) Bei einem Kauf einer Pfanne ab einem Einkaufswert von 74,99 € gibt es eineWMF Gewürzmühle imWert von UVP* 43,99 € gratis dazu! Bei der Kaffeevollautomaten Tauschaktion wird bei Rückgabe eines alten
Kaffeevollautomaten ein Rabatt von 300€ beim Kauf einer WMF PERFECTION der 800er Serie gewährt. Gültig am 13.+14.10.2023 d) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023. Nach Abschluss des Einkaufes wird die Prämie direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlung möglich. Nicht
kombinierbarmit anderenAktionen.e) Bis zum31.03.24 ist das Sofa Rolf Benz Nuvola,Nova,MERA, EGO,PLURA,ONDAundVOLO in allen Stoffen der aktuellen Kollektion zumgünstigsten Stoffpreis (=Preisgruppe 14) erhältlich. f)Gültig auf einenArtikel aus den Bereichen: Haushaltswaren,Dekoartikel,Heim-
textilien, Leuchten, Bilder und Rahmen nur am zum 13.+14.10.2023. In unseren Prospekten beworbeneWare ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath
Shop und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.g) Gültig nur am 13.+14.10.2023. 2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €. Die Schaffrath-Zinsstaffel (effektiver Jahreszins): Laufzeit bis 12 Monate: 0%, Laufzeit bis 72 Monate:
3,99% (Sollzins 3,77%). Repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV: Nettodarlehensbetrag 3.000,00 €; Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 36Monaten: 3.184,57 €.Mtl. Rate: 88,50 €. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 3,77%; effektiver Jahreszinssatz 3,99%. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditver-
träge. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu.h) Bis zum 30.11.2023 erhalten Sie Ihr Lieblingsleder zum Preis der nächstgünstigen Bezugskategorie:
Batick zum Stoffpreis, Paloma und Cori zum Preis von Batick sowie Noblesse zum Preis von Paloma. Gültig bei allen Stressless® Sesseln, Sofas sowie Dining Stühlen. i) Gültig bis zum 25.11.2023. j) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023. Beim Kauf einer Polstergarnitur ab einem Einkaufswert von
1999,- Euro gibt es einen Couchtisch imWert von 300,- Euro geschenkt. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.k) Beim Kauf einer freigeplanten Küche ab 4.999 Euro am 13.+14.10.2023 erhalten Sie den SIEMENS Geschirrspüler SN614X00AE imWert von 783,00 Euro (Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers) (Energieeffizienzklasse F // Spektrum A bis G) ohne Aufpreis inklusive. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung. l) Gültig nur für Neuaufträge am 13.+14.10.2023 beim Kauf einer Matratze ab 399,-. Ausgenommen sind Matratzen der Marke
Tempur, bereits reduzierteWare oder in unseremHaus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.Nicht kombinierbarmit anderenAktionen.m)Gültig nur für Neuaufträge von Leuchten derMarke Cinque am13.+14.10.2023. Einmalig einlösbar ab einem Einkaufswert von 200€ in allen CINQUE Stores &Outlets.

MÖNCHENGLADBACH Theodor-Heuss-Str. 99

schaffrath.com/living
Weitere Infos:

Hüpfburg • Glücksrad • Kinderschminken • Kruschel Spiel & Spaß (Samstag 12-18 Uhr) • Fotobox • Ballonclown • Karikaturist
(Freitag 12-19 Uhr) • Fotografie Augenblicke (Samstag) • BBQ Mobil: Bratwurst (auch Veggie) mit Brötchen 2,50 € • TAKE FOOD:
Gratis Pommes & Dip zu jedem Burger • Lavazza Bar: Blechkuchen mit Kaffee Crema für 1,90 € • GRATIS Popcorn

Makramee Workshops (11 und 15 Uhr) • Blumenkränze binden (13 und 17 Uhr) mit Floristik Link-Meuser • Gin Tasting und Verkauf
der Firma Manukat • Senfspezialitäten & Gewürze aus der Erkelenzer Senf & Gewürzwerkstatt • Kaffeespezialitäten von Eskaro - Esser
Kaffeerösterei und Handelsgesellschaft mbH • Traditionelle Biere & ausgefallene Bierkreationen der Hensen Brauerei • Handmade
Schmuck & Accessoires von Sucre des Amours • E-Bikes & Bio-Bikes Probefahren und Beratung mit Zweirad Stadler • Patisserie-Köst-
lichkeiten von Mango bakes Cakes • Feinkostprodukte mit Fleur de Sel aus der Salzmanufaktur Sel La Vie • Thermomix & Saugroboter
Kobold Vorführung von Vorwerk und vieles mehr!

Sucre des Amours
Zuckersüßer Schmuck und Accessoires

HEUTE!
14. Oktober

10-19 Uhr
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Für viele Seniorinnen und 
Senioren kommt irgendwann 
der Punkt, an dem sie mer-
ken: Es geht nicht mehr alles 
ganz so leicht wie in jungen 
Jahren. 

Jüchen. Man kann sich auf ein-
mal nicht mehr alles merken, 
es wird schwerer, die rasante 
Weiterentwicklung im Bereich 
der digitalen Medien mitzuver-
folgen – und auch körperlich 
kann das ein oder andere Weh-
wehchen auftreten. Dann ist 
die Zeit gekommen, sich sanfte 
Unterstützung zu gönnen, die 
konkrete Alltagssituationen 
erleichtert. Damit bleibt ein 
selbstbestimmtes Leben noch 
lange möglich.
Wenn das Autofahren und 
Einkaufen zur Anstrengung 
wird, bieten etwa mehrere 
Lebensmittel-Lieferdiens-
te ihren Service an. Für die 
Gartenpflege und den Haushalt 
ist es ebenfalls nicht unüb-
lich, sich Hilfe von außen zu 
holen. Für alle, die schon 
einmal den teuren Schlüssel-
dienst rufen mussten, weil sie 
ihren Schlüssel verlegt haben, 
bietet sich die Installation 
eines Smartlocks an. Mithilfe 
dieser Vorrichtungen wird die 

Haustür entweder per Smart-
phone, optional aber auch 
per Fernbedienung, geöffnet. 
Einige Geräte haben zudem die 
Möglichkeit, sich selbst über 
ein fest montiertes Keypad mit 
dem eigenen Fingerabdruck ins 
Haus zu lassen – so muss man 
weder Schlüssel noch Handy 
oder Fernbedienung dabei-
haben, auch einen Zahlencode 
muss sich niemand merken. 
Außerdem können Hausbesit-

zer mehrere Fingerabdrücke 
autorisieren, beispielsweise für 
die Putzhilfe oder die eigenen 
Kinder. Die Verwaltung des 
Keypads erfolgt über eine App, 
die man nur ein einziges Mal 
installieren muss. Eine kom-
plette Smarthome-Umgebung 
ist allerdings nicht notwendig, 
da Schloss und App lokal über 
Bluetooth miteinander verbun-
den sind.
Eine zusätzliche Sicherheit für 
Hausbesitzer bieten Smartlock-
Modelle, die per Programmie-
rung selbstständig zu einer fest-
gelegten Uhrzeit die Haustür 
verriegeln. So kann man sicher-
stellen, dass nachts verlässlich 
die Tür zugesperrt ist – auch, 
wenn man selbst nicht immer 
daran denkt. Smartlocks 
können in der Regel sowohl an 
Einfamilienhäusern als auch 
an Türen in Mehrfamilienhäu-
sern ohne Bohren nachgerüstet 
werden.
Für eine hohe Sicherheit ist es 
allerdings wichtig, dass der An-
bieter die benutzerbezogenen 
Daten nicht auf dem eigenen 
Server speichert. Beim Kauf 
sollte man daher Wert legen 
auf eine transparente Kommu-
nikation darüber, was mit den 
Nutzerdaten passiert.  (-djd)

Wie sich für Senioren der 
Alltag erleichtern lässt

Wenn die Zeit gekommen ist, 
sich Unterstützung zu gönnen, 
die konkrete Alltagssituationen 
erleichtert.
 Foto: djd/Nuki Home Solutions

Jüchen. In Deutschland werden 
rund 80 Prozent aller pflege-
bedürftigen Senioren in ihren 
eigenen vier Wänden betreut. 
Hierbei ziehen sie sowohl am-
bulante Pflegedienste als auch 
Unterstützung von Angehörigen 
heran. Weil diese Dienste sich 
meist auf die medizinische 
und pflegerische Versorgung 
konzentrieren, fallen dabei zahl-
reiche alltagsrelevante Aufgaben 
oftmals durchs Raster.
Diese Dinge müssen stattdessen 
von Angehörigen übernommen 
werden: Sie stehen dabei vor der 
gewaltigen Herausforderung, 
die eigene Familie und den 
Beruf nicht zu vernachlässigen 
und sich fürsorglich um ältere 
Verwandte zu kümmern. Damit 
diese Aufgabe nicht zur Über-
forderung wird, gibt es spezielle 
Services wie die sogenannte 
Senioren-Assistenz. Sie soll 
Seniorinnen und Senioren ein 
Stück Lebensqualität zurück-

geben und die Angehörigen 
entlasten. 
Die Senioren-Assistenz ist noch 
eine recht neue Dienstleistung in 
der nicht pflegerischen Alltags-
unterstützung, die inzwischen in 
allen Bundesländern angeboten 
wird. Der Name macht sichtbar, 
dass es nicht um die Betreuung 
älterer Menschen geht, sondern 
um eine partnerschaftliche, 
assistierende Begleitung auf 
Augenhöhe. Den Seniorinnen 
und Senioren wird dadurch nicht 
nur Wertschätzung und Unter-
stützung zuteil, sondern auch die 
soziale Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Die Fachkräfte 
drücken den Menschen kein 
Programm auf, sondern schauen 
genau hin, was diese an Zuwen-
dung benötigen und stellen sich 
darauf ein. Inzwischen gibt es 
eine Reihe von Webportalen, die 
zwischen Senioren, Angehörigen 
und Senioren-Assistenten vermit-
teln.  (-djd)

Ein Stück weit Angehörige 
bei der Betreuung entlasten
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Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de
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Hilfe für Menschen in finanzieller Notlage
Jüchen. Mit dem „Stärkungspakt 
Nordrhein-Westfalen – gemein-
sam gegen Armut“ der Landes-
regierung können Bürger, die 
sich aktuell in einer finanziell 
schwierigen Situation befinden, 
unterstützt werden. Der Rhein-
Kreis Neuss hat ein Programm 
aus dem Stärkungspakt aufgelegt, 
bei dem bis zu zwei energie-
ineffiziente Elektrogroßgeräte je 
Haushalt gegen energiesparende 
Modelle ausgetauscht werden. 

Dies gilt für Kühl-/Gefrierschränke, 
Waschmaschinen, Geschirrspüler 
und Wäschetrockner. 
Zum anspruchsberechtigten 
Personenkreis zählen Personen, 
die folgende Leistungen erhalten 
beziehungsweise Voraussetzungen 
erfüllen: Bürgergeld nach dem 
SGB II; Hilfe zum Lebensunter-
halt nach dem 3. Kapitel SGB 
XII; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung nach 
dem 4. Kapitel SGB XII; Wohn-

geld nach dem Wohngeldgesetz; 
Asylbewerberleistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz; 
Kindergeldzuschlag nach dem 
Bundeskindergeldgesetz; Gering-
verdienende mit maximal 20 
Prozent Einkommen über Bedarfs-
sätzen Bürgergeld SGB II.
Der Kontakt zur Caritas im Rhein-
Kreis Neuss kann über www.
caritas-neuss.de/aktuelles/news/
Elektrogeraetetausch-Stromkos-
ten-sparen/ oder per E-Mail an 

elektrogeraetetausch@caritas-neuss.
de hergestellt werden.
Die Caritas meldet sich anschlie-
ßend zwecks Terminvereinbarung. 
Bei dem Termin wird der Antrag 
gemeinsam ausgefüllt und die 
Berechtigung geprüft. Wird positiv 
über den Antrag entschieden, 
erhalten die Berechtigten einen 
nicht übertragbaren personali-
sierten Gutschein, der bei einem 
teilnehmenden Elektrofachmarkt 
eingelöst werden kann.

Bis zu zwei Elektrogroßgeräte 
je Haushalt können gegen 
energiesparendere Modelle ge-
tauscht werden. Foto: Pixabay

Hochneukirch. Baustelle im 
Jüchener Stadtgebiet: In der 
Zeit vom 16. bis zum 27. Ok-
tober erfolgt die Sanierung 
des kombinierten Geh- und 
Radwegs an der Kreisstraße 
19 zwischen Hochneukirch 
und der Stadtgrenze zu Mön-
chengladbach. Die Abteilung 
Betrieb und Unterhaltung 
von Kreisstraßen im Tiefbau-
amt des Rhein-Kreises Neuss 
weist darauf hin, dass der 
Geh- und Radweg in dieser 
Zeit vollständig gesperrt 
wird. Eine Umleitung wird 
eingerichtet.

Radweg an K 19 
wird saniert

 Foto: GettyImages-648768936

Damm. Viele heimische 
Vogel- und kleine Säugetier-
arten benötigen Nistmöglich-
keiten und Schutzräume, da 
diese in der Natur immer 
seltener anzutreffen sind. 
Am 21. Oktober findet eine 
Nistkastenreinigungsaktion 
mit Eltern, Großeltern und 
Kindern statt. Hier können 
die Kinder selbst aktiv wer-
den und mehr über heimi-
sche Vögel erfahren.
Das ganze findet im Pum-
penbusch statt und wird 
durch den NABU-Jüchen 
veranstaltet. Als Treffpunkt 
fungiert der Parkplatz 
„Apfelverkauf“ bei Schloss 
Dyck am 21. Oktober um 14 
Uhr. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei und dauert circa 
vier Stunden.

Abenteuer 
Vogelwelt

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach Alles Abholpreise / Nur solange der Vorrat reicht.

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 31.12.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller,
Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige, bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design
collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Schlafzimmer Vito® „Lengo“, in alpinweiß mit Absetzung
graphit, best. aus: Drehtürenschrank ca. 300x223x60 cm,
Doppelbett Liegefläche ca. 180x200 cm, mit Polsterkopfteil in
Lederoptik Basalt und zwei Paneelkonsolen je ca. 50x87x44 cm.
Ohne Passepartout, Rahmen, Auflagen und Beleuchtung. 10340518

Schrank

Bettanlage

Made in Germany

649.-

699.-

auf Möbel, Matratzen
und Teppiche1)

25%%10%%+
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Jüchen. Ein gut vorbereiteter 
Garten im Herbst bedeutet nicht 
nur eine schönere Umgebung 
im Winter, sondern auch einen 
blühenden Start in den Früh-
ling. Entfernen Sie abgestorbene 
Pflanzen und Unkraut aus 
dem Gartenbeet. Diese kön-
nen Krankheiten beherbergen 
und Schädlingen Unterschlupf 

bieten. Decken Sie empfindliche 
Pflanzen mit speziellen Vliesab-
deckungen ab, um sie vor Frost 
zu schützen. Töpfe können in ge-
schützte Bereiche gebracht oder 
mit Stroh umwickelt werden, 
um die Wurzeln vor Kälte zu 
isolieren.
Schneiden Sie überwachsene 
oder beschädigte Zweige und 

Äste von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken zurück. Dies fördert 
nicht nur das gesunde Wachs-
tum, sondern verhindert auch 
Schäden durch Schnee und Eis.
Obwohl es kälter wird, ist es 
wichtig, Pflanzen regelmäßig zu 
gießen, besonders wenn es länge-
re Zeit nicht regnet. Gut gewäs-
serte Pflanzen sind widerstands-
fähiger gegen Frostschäden.
Lockern Sie den Boden um Ihre 
Pflanzen herum, um die Luftzir-
kulation zu fördern. Sie können 
auch organische Mulchschichten 
auftragen, um die Wärme zu 
speichern und das Unkraut-
wachstum zu hemmen.Bevor Sie 
Ihre Gartenwerkzeuge für den 
Winter verstauen, reinigen und 
schärfen Sie sie. Dies stellt sicher, 
dass sie im Frühling einsatzbe-
reit sind.
Vergessen Sie nicht, Vögel im 
Winter zu füttern. Hängen Sie 
Vogelfutterhäuschen auf und 
stellen Sie Wasser bereit. Vögel 
im Garten können auch helfen, 
Schädlinge zu kontrollieren.

So wird der Garten winterfest

Jüchen. „Mit dem Solargrün-
dach in die Zukunft“ –  Wie 
man  Klimaschutz mit Klima-
anpassung verbinden kann, 
verrät die Verbraucherzentrale 
NRW in  einem kostenlosen 
Express-Online-Seminar am 
Freitag, 20. Oktober, 12 bis 12.30 
Uhr. Eigenen Strom produzie-
ren oder lieber das Haus an 
die Folgen des Klimawandels 
anpassen? Eine Entscheidung 
ist gar nicht unbedingt nötig, 
denn mit einem Solargründach 
geht beides gleichzeitig. Mit der 
Dachbegrünung schaffen Sie 
etwas Ausgleich für die versiegel-
te Bodenfläche und ein besseres 
Mikroklima. 
Alles weitere unter: 
www.verbraucherzentrale.nrw

Solar und Grün

Individuelle Farbauswahl
für Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad:

alt und neu harmonieren perfekt

Innovatives Wandsystem ohne
Fugen verhindert Schimmel, ist
unempfindlich und pflegeleicht

Umbau innerhalb weniger Tage
zum Fixpreis

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!
Viterma zaubert aus Ihrer alten Wanne oder Dusche eine sichere, ebenerdige Dusche.
Unser individuell anpassbares System integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Jetzt unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 02182 888 91 10

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

REGIONALE

HAN D W E R K ER

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F
V ITERM A -PRODU

K
T

E

Eine barrierefreie Dusche mitViterma –
so einfach funktioniert der Umbau
Sobald Sie die Bad-Renovie-
rung bei Viterma in Auftrag ge-
geben haben, werden das fugen-
lose Wandsystem und die
rutschhemmende Dusche nach
Ihren Bedürfnissen in unserer
eigenen Produktionsstätte maß-
gefertigt. Zum vereinbarten
Termin Ihrer Badsanierung
werden zunächst die Laufwege
mit einer Schutzfolie versehen
und eine Staubschutztüre ange-
bracht – damit stellen wir
sicher, dass sich der Schmutz

durch den Umbau nicht bis in
andere Räume zieht. Anschlie-
ßend wird mit dem Entfernen
Ihrer bisherigen Badewanne
oder Dusche begonnen. Die
Rohrleitungen werden über-
prüft und bei Bedarf ersetzt,
was Zeit und Geld spart.

In den meisten Fällen ist die
Badrenovierung in wenigen
Tagen abgeschlossen – inklusi-
ve neuem Boden, der Viterma
Spanndecke mit LED-Beleuch-
tung sowie neuen Badmöbeln

und Armaturen. Da das wasser-
abweisende Wandsystem über
dem bisherigen Fliesenspiegel
angebracht wird, genießen Sie
absolute Dichtheit – und auch
Schimmelprobleme gehören der
Vergangenheit an. Zudem ist
das Viterma-Wandsystem abso-
lut pflegeleicht. Bei uns erfolgt
die Badrenovierung aus einer
Hand – die Koordination mit
externen Gewerken – falls be-
nötigt – erfolgt durch Viterma.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 – Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel.: 02182/8889110
Mobil: 0174/2983581

www.viterma.com

– ANZEIGE – – ANZEIGE –

Zuverlässige Renovierung
in 5 Tagen durch unser
Profi-Handwerker-Team

Wir besuchen Sie mit unserer
mobilen Badausstellung

Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie

Mehr Sicherheit dank
Duschsitz und Haltegriffen

Jetzt kostenlosen

Termin vereinbaren:

Tel. 02182 888 91 10

98%

ZUFRIEDENE
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10
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KO

MPLETT- ODER

T
E IL S A N I E R U N G

BARRIEREFREIE
BADRENOVIERUNG
WIE VON ZAUBERHAND

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle
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Stessen. Am Dienstag, 17. 
Oktober, von 19.30 bis 21.30 
Uhr findet im Familienzen-
trum Stessen ein Abend für 
Eltern zum Thema „Medien 
im Familienalltag“ statt.
Medien faszinieren Kinder 
und wecken ihr Interesse. 
Eltern sind oft verunsichert, 
wenn es darum geht, wie sie 
diesem Interesse am besten 
begegnen, wie weit sie es 
fördern und wo sie ihm 
Grenzen setzen sollen.
Bilder, Hörspiele, Apps: 
Worauf sollte man achten? 
Wie viel Fernsehen darf 
sein? Wann ist ein Kind 
reif für Tablet, Smartphone, 
Computer und Internet? Wie 
bringen wir den Kindern 
ein gesundes Verhältnis zu 
digitalen Medien bei? Und 
wie schützt man sie vor aktu-
ellen Gefahren?
Am Informationsabend 
erhalten Eltern einen Über-
blick über die aktuelle Medi-
ennutzung von Kindern. Es 
werden gemeinsam Lösungs-
strategien und Handlungs-
empfehlungen entdeckt, wie 
man Kinder gut durch den 
digitalen Dschungel beglei-
ten kann. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
Anmeldungen oder An-
fragen sind per E-Mail an 
kita.stessen@juechen.de oder 
telefonisch unter 02165/91 5 
40 50 bei Susanne Dohmen 
möglich.

Medien im 
Familienalltag

Jüchen. Die Gemeinschaft der 
Gemeinden Jüchen lädt zu fol-
genden Gottesdiensten an:

Samstag, 14. Oktober
– 17 Uhr Vorabendmesse, St. 
Martinus Bedburdyck
– 18.30 Uhr Vorabendmesse, St. 
Martinus Gierath

Sonntag, 15. Oktober
– 9.30 Uhr Heilige Messe, St. 
Jakobus d.Ä. Jüchen
– 1045 Heilige Messe, St. Panta-
leon Hochneukirch
– 10.45 Uhr Heilige Messe, Hei-
lig Geist Kapelle Aldenhoven

Mittwoch, 18. Oktober
– 17.45 Uhr Rosenkranzandacht, 
St. Martinus Bedburdyck
– 18 Uhr Rosenkranzandacht, 
Heilig Geist Kapelle Aldenhoven

Weitere Gottesdiensttermine so-
wie Aktuelles aus den Gemein-
den gibt es auf der Homepage 
der GdG Jüchen: gdg-juechen.de.

Katholische 
Gottesdienste

Teppichboden | PVC | Tapeten | Farben | Laminat | Parkett
Klick-Vinyl | Gardinen | Sonnenschutz | Matratzen | Teppiche

Dross Wohnkultur
Am Hammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717 ·
www.dross-wohnkultur.de

Über 100 Parkplätze
direkt vor der Tür

Wir sind starker Partner für...

Jetzt Ihr Zuhause
gemütlich
gestalten!

Aufmaß-und Verlegeservice mit hauseigenen Fußbodenverlegern
Hauseigene Raumausstatter für Ihre Gardinen- und Sonnenschutzwünsche

✔
✔

......GGAARRDDIINNEENN...GARDINEN

......TTAAPPEETTEENN...TAPETEN

......SSOONNNNEENNSSCCHHUUTTZZ

......TTEEPPPPIICCHH UUNNDD HHAARRTTBBOODDEENNBBEELLÄÄGGEE

...SONNENSCHUTZ

...TEPPICH UND HARTBODENBELÄGE

Ihr starker Service Partner
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Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
2. Satzung vom 29.09.2023 zur Änderung der

Friedhofssatzung der Stadt Jüchen vom 25. Oktober 2021

Aufgrund des § 4 des Gesetzes über das Friedhofs- und Bestattungswesen (Bestat-
tungsgesetz – BestG NRW) vom 17. Juni 2003 (GV.NRW. S. 313), zuletzt geändert
durch Artikel 71 des Gesetzes vom 1. Februar 2022 (GV. NRW. S. 122), und des § 7
Abs. 2 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchst. f der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994
(GV.NW.S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022
(GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Stadt Jüchen am 28.09.2023 folgende 2. Ände-
rungssatzung zur Friedhofssatzung der Stadt Jüchen vom 25.10.2021 beschlossen:

Artikel 1
§ 2 Abs. (3) Satz 4 erhält folgende Fassung:
Die Zustimmung zur Beisetzung in eine Stele wird generell nicht erteilt.

Artikel 2
§ 2a Abs. (2) Satz 2 erhält folgende Fassung:
Wenn und soweit ein Wille des Toten nicht erkennbar ist, sind die in § 14 Absatz 8
Satz 2 genannten Personen nach Maßgabe des dort festgelegten Rangverhältnisses
totenfürsorgeberechtigt.

Artikel 3
§ 14 Abs. (12) erhält folgende Fassung:
Das Nutzungsrecht an unbelegten Grabstätten kann jederzeit, an zum Teil belegten
Grabstätten erst nach Ablauf der letzten Ruhezeit, zurückgegeben werden. Eine
Rückgabe ist nur für die gesamte Grabstätte möglich. Ausnahmen hiervon kann
die Gemeinde in begründeten Fällen zulassen. Eine Erstattung gezahlter Gebühren
erfolgt nicht. Das restliche Nutzungsrecht von einer zurückgegebenen unbelegten
Grabstätte kann auf eine andere Grabstätte auf einem der Friedhöfe der Stadt Jü-
chen übertragen werden.

Artikel 4
§ 24 Abs. (2a) wird neu hinzugefügt:
Der für die Pflege eines vorzeitig geräumten Grabes anfallende Pflegeaufwand ist
vom letzten Nutzungsberechtigten nach der Friedhofsgebührensatzung in einer
Ablösegebühr zu tragen. Die Gebühr wird im Voraus bis zum Ablauf der Ruhezeit
für volle Jahre erhoben.

Artikel 5
§ 25 Abs. (4) erhält folgende Fassung:
Die für die Grabstätte Verantwortlichen können die Grabstätten selbst anlegen
und pflegen oder damit einen Gärtner beauftragen.

§ 25 Abs. (11) erhält folgende Fassung:
Soweit mit dem Satzungszweck vereinbar, kann die Friedhofsverwaltung auf An-
trag eine Ausnahme vom Verbot des § 25 Abs. 9 erteilen.

Artikel 6
Die 2. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Jüchen tritt am
01.01.2024 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende 2. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Jüchen
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach
Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn,

• a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

• b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
• c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Jüchen vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Jüchen, den 29.09.2023

Harald Zillikens
Bürgermeister

6. Satzung zur Änderung der
Satzung über die Benutzung der sozialen Unterkünfte der

Stadt Jüchen vom 02. Oktober 2018

Aufgrund der §§ 7 und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstaben f und i der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 25.04.2023 (GV. NRW. S. 233), in Verbindung
mit § 14 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (OBG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23.06.2012 (GV. NRW. S. 762), des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG), in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.02.1987 (BGBI. I S. 602), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom
14.03.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 73), hat der Rat der Stadt Jüchen am 28.09.2023 fol-
gende Satzung über die Benutzung der sozialen Unterkünfte der Stadt Jüchen be-
schlossen:

Artikel 1
§ 1 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
Die Stadt Jüchen unterhält Übergangswohnheime in Jüchen auf der Jülicher Straße
34, Jülicher Straße 36, Wanloer Straße 22, Wickrather Straße 61 und Steinstraße 21.
Auf der Bahnhofstraße 15 unterhält die Stadt Jüchen eine Gemeinschaftsunterkunft
in Form von Großraumschlafräumen und gemeinschaftlich genutzten Räumen.

§ 1 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
Die Übergangswohnheime und die Gemeinschaftsunterkunft dienen zur vorläu-
figen Unterbringung folgender Personenkreise:

a) Ausländische Flüchtlinge im Sinne des § 2 Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG)

b) Personen im Sinne des § 14 Ordnungsbehördengesetz (OBG), die obdachlos
sind oder sich in einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage befinden und
erkennbar nicht in der Lage sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft zu
beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten

c) Ausländer im Sinne von § 22 und § 23 Absatz 2 des Gesetzes über den Aufent-
halt, die Erwerbstätigkeit und die Integration von Ausländern im Bundes-
gebiet (Aufenthaltsgesetz) gemäß § 11 des Gesetzes zur Förderung der
gesellschaftlichen Teilhabe und Integration in Nordrhein-Westfalen und zur
Anpassung anderer gesetzlicher Vorschriften (Teilhabe- und Integrations-
gesetz)

§ 1 Absatz 4 erhält folgende Fassung:
Soweit die Einrichtungen gemäß Absatz 1 nicht zur Unterbringung von Personen
ausreichen, werden diese Personen zur Vermeidung von Obdachlosigkeit in sons-
tigen angemietet en Wohnungen untergebracht. Die Stadt kann als Teil der öffent-
lichen Einrichtungen einzelne Wohnungen anmieten, die ebenfalls dem Zweck der
Unterbringung nach § 1 Absatz 2 dieser Satzung dienen. Bei Aufgabe dieser Un-
terkunft soll geprüft werden, ob die zu diesem Zeitpunkt dort lebenden unter-
gebrachten Personen in das bis dahin zwischen Stadt und Wohnungsgeber
bestehende Mietverhältnis eintreten können. Die dar in untergebrachten Personen
sind verpflichtet, die entstandenen Aufwendungen entsprechend § 42 Absatz 2
OBG zu ersetzen.

Artikel 2
§ 3 Absatz 4 erhält folgende Fassung:
Eine Räumung der Einrichtung kann gefordert werden, wenn die Benutzer

a) anderweitig ausreichenden Wohnraum zur Verfügung haben oder ihnen ein
solcher nachgewiesen wird,

b) schwerwiegend oder mehrfach gegen diese Satzung, die Hausordnung oder
gegen die Weisungen nach Absatz 4 b) dieser Satzung verstoßen haben, oder
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Damm. Am Freitag, 6. Oktober, 
fand eine Führung durch das 
Nikolauskloster in Damm statt. 
Eingeladen hatte der Geschichts-
verein Jüchen. Antonius Stirken 
vom Geschichtsverein Jüchen 
führte durch die umfangreichen 
Räumlichkeiten der Klosteranla-
ge der OMI (Oblatenmissionare 
der Makellosen Jungfrau).
Zu der 1401 erstmals erwähnten 
Klosteranlage konnte Antonius 
Stirken eindrucksvoll die Ent-
wicklung des Klosters und der 
Oblatenmissionare den Teilneh-
mern näherbringen. Einer der 
Höhepunkte war zweifelsohne 
die Besichtigung des Petrussaa-
les mit dem (leider) renovie-
rungsbedürftigen Deckengemäl-
de aus dem 18. Jahrhundert.

Nach der rund zweistündigen 
Führung konnten sich die Teil-

nehmer bei Kaffee und Kuchen 
im Kloster stärken.

Der Geschichte auf der Spur 
im Dammer Nikolauskloster

Antonius Stirken führte die interessierten Teilnehmer durch die 
Klosteranlage.

Ein Höhepunkt der Führung: das Deckengemälde im Petrussaal.
 Fotos: Geschichtsverein Jüchen

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
c) die endgültige wohnungsmäßige Unterbringung aus von ihnen zu vertreten-

den Gründen verhindern.
Das Benutzungsverhältnis endet mit der ordnungsgemäßen Übergabe der Unter-
kunft und der den Benutzern überlassenen Gegenstände an einen mit der Aufsicht
und Verwaltung der Unterkunft beauftragten Bediensteten der Stadt Jüchen. Im
Übrigen endet das Benutzungsverhältnis mit dem Widerruf der Zuweisung, bei
Aufgabe der Nutzung sowie durch Tod.

Artikel 3
§ 5 Absatz 3 erhält folgende Fassung:
Für angemieteten Wohnraum wird ein Entgelt in Höhe der anteiligen Mietkosten
zzgl. einer Verwaltungskostenpauschale von 10 % erhoben. Sofern in den ange-
mieteten Wohnungen gemäß § 1 Absatz 4 Satz 1 dieser Satzung die Abrechnung
des Stromverbrauchs nicht individuell zwischen Stromanbieter und Nutzer mög-
lich ist, wird eine Stromkostenpauschale erhoben.

Artikel 4
§ 10 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig

a) anderen als die in der Zuweisung benannten Person und Dritten Übergangs-
wohnheime nach dieser Satzung zum Gebrauch überlässt,

b) Übergangswohnheime zu anderen als Wohnzwecken verwendet,
c) entgegen des Verbots in § 7 Absatz 2 der Satzung Veränderung an und in den

Übergangswohnheimen, den Anlagen, den überlassenen Ausstattungen und
die zum Gebrauch überlassene Gegenstände vornimmt,

d) entgegen des Verbots in § 7 Absatz 4 der Satzung Tiere hält,
e) entgegen § 7 Absatz 1 der Satzung Abfallanlagerungen in Übergangswohn-

heimen anhäuft oder diese nicht entfernt, die insbesondere zu unhygie-
nischen Zuständen führen und die Gesundheit gefährden können,

f) Sachbeschädigungen an und in den Übergangswohnheimen, an ihren über-
lassenen Ausstattungen, den Anlagen und den zum Gebrauch überlassenen
Gegenständen verursacht oder

g) Waffen, insbesondere Hieb-, Stich oder Schusswaffen, sowie Betäubungsmit-
tel, deren Besitz gemäß der geltenden Rechtslage nicht jedermann unein-
geschränkt erlaubt ist, in die Übergangswohnheime einbringt.

h) weitere Personen eigenständig aufnimmt

§ 10 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
Ordnungswidrigkeiten gemäß Absatz 1 können gemäß § 7 GO NRW in Verbindung
mit § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) mit einem Bußgeld von
5,00 Euro bis zu 1.000,00 Euro geahndet werden, sofern die Zuwiderhandlung nicht
nach anderen Rechtsvorschriften mit Strafe bedroht ist. Wird eine Strafe nicht
verhängt, gilt § 21 Absatz 2 OWiG.

Artikel 5
Der Kostentarif zur Satzung über die Benutzung der sozialen Unterkünfte der Stadt
Jüchen vom 02. Oktober 2018 wird aufgrund der Gebührenbedarfsrechnung für das
Haushaltsjahr 2024 entsprechend der Anlage geändert.
Die Maximalkapazität der sozialen Unterkünfte der Stadt Jüchen wird für das Haus-
haltsjahr 2024 auf 270 Personen festgesetzt. Infolgedessen ergibt sich der nachste-
hende Gebührensatz:

Tarif- Bezeichnung Gebühr 2024
Nr. in € pro Person

und Monat
1. Benutzungsgebühren

Die Gebühren nach Tarif-Nr. 1 werden monatlich
erhoben. In den Gebühren nach Tarif-Nr. 1 sind
sämtliche Verbrauchskosten enthalten. Die Gebühren
liegen den jeweiligen Gebührenbedarfsrechnungen
für das Jahr 2024 zugrunde.

1.1 Übergangswohnheime 275,72 €
1.2 Gemeinschaftsunterkünfte 181,22 €

Artikel 6
Die Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende 6. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der so-
zialen Unterkünfte der Stadt Jüchen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach
Ablauf von 6 Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn,

• a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

• b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
• c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Jüchen vorher ge-

rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Jüchen, den 29.09.2023

Harald Zillikens, Bürgermeister



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

KÜCHENKOMBINATION „NEWYORK”
Fronten Lacklaminat, Schwarz supermatt und Lacklaminat, Mineralgrün ultramatt,
Korpus u. Arbeitsplatte Schwarz. Kühlschrank mit 4*-Fach Siemens KI20LNFF1
(EEK F)*, Hochbaubackofen Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld m. Koch-
feldabzug Bora GP4U, Edelstahl-Einbauspüle Blanco Flex Pro 45 S, Armatur Blanco
Daras und Relingsystem. Maße ca. 305 + 180 cm, Insel ca. 180 cm breit.

KÜCHENKOMBINATION „FARGO”
Fronten Lacklaminat, Korpus Sand, Arbeitsplatte Nussbaum
Nachbild., Kühlschrank m. 4*-Fach Siemens KI24LNFF1 (EEK F)*,
Hochbaubackofen Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld
m. Kochfeldabzug Bora GP4U, Edelstahl-Einbauspüle Blanco Flex
Pro 45 S, Armatur Blanco Daras, Maße ca. 180 + 270 x 200 cm.

KÜCHENKOMBINATION „ADELAIDE”
mit Fronten in Beton schiefergrau Nachbildung und Lacklaminat,
Eiche Montreal Nachbildung | Korpus und Arbeitsplatte in Schie-
fergrau. Inklusive Markeneinbaugeräte, Spüle und Armatur.
Maße ca. 360, Insel ca. 180 cm breit.

7.998,- €
UNSER BESTPREIS

Kühlgerät

8.798,- €
UNSER BESTPREIS

7.798,- €
UNSER BESTPREIS

Kühlgerät

8.198,- €

KÜCHENBLOCK „CEMENTO“
Front Lack steingrau, Korpus steingrau, inkl. Siemenseinbau-
geräten, Backofen (HB510ABR1), Kühlschrank (K124LkFF1), Mul-
denlüfter Silverline (FLHK800 ESK), Spüle Blanco Flex Pro 455 &
Armatur Blanco Daras, Maße ca. 325 + 245 + 220 cm

MODERNE SOFAGARNITUR – Bezug Leder, Rücken unecht, Metallfuß
schwarz, inkl. Kopfteilverstellung in allen Elementen, Stellmaß ca. 297
x 245 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm. Weitere Funktionen als Sonderaus-
stattung opt. erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten:
1 Armteilverstellung 2motorischeWall-Away-Funktion bis Herz-Waage-
Position und 3 Stauraum ohne Kissen und Deko.

2.799,- €
LEDER

1.999,- €

TRENDIGE POLSTERGARNITUR, Bezug Stoff, Rücken echt, Metall-
fuß schwarz, inkl. Kopfteilverstellung in allen Elementen, Stell-
maß ca. 346 x 191 cm, Sitzhöhe ca. 45 cm. Weitere Funktionen als
Sonderausstattung opt. erhältlich und im Garniturpreis nicht ent-
halten: 1 motorische Liege, 2 Armteilverstellung und 3 Sitztiefen-
verstellung ohne Kissen und Deko

HHEERRBBSSTT--UUMMBBAAUU--AAKKTTIIOONNHERBST-UMBAU-AKTION
FFAALLLLEENNDDEE BBLLÄÄTTTTEERR,, FFAALLLLEENNDDEE PPRREEIISSEE IINN AALLLLEENN AABBTTEEIILLUUNNGGEENN!!FALLENDE BLÄTTER, FALLENDE PREISE IN ALLEN ABTEILUNGEN!



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

SCHLAFZIMMER, Korpus u. Absetzungen graphit, Front Eiche
Artisan Nachbil. 1 | DOPPELBETT, Liegefl. ca. 180 x 200. cm, Füße
graphit. Ohne Rahmen und Auflagen. 2 | HÄNGENACHTTISCH
2ER.SET, mit 1 Schubkasten, ca. 50 cm breit. 3 | DREHTÜREN-
SCHRANK 5.TRG., 3 Türenmittig in graphit, ca. 251 x 223 x 61 cm

529,- €

219,- €
599,- €

➊

➋➌

8.988,- €
UNSER BESTPREIS

KÜCHENBLOCK „GIZELA-NIZZA“
Easytouch, Front Grafitschwarz/ rostrot, Korpus steingrau, inkl.
Siemens (HB51OA0B1) Backofen, (K124LNFF1) Kühlschrank, Mul-
denlüfter Silverline (FUHK8COESK), Spüle Blanco Flex Pro 455
und Armatur Blanco Daras, Maße ca. 246 + 430 + 250 cm

7.598,- €
UNSER BESTPREIS

KÜCHE „CASCADA“
Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
Elektroeinbaugeräten HB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1
Maße ca. 190 cm + 310 cm + 190 cm

POLSTERBETT, Bezug Stoff Trust 100% recyceltes Polypropylen,
Rücken unecht, Liegefläche ca. 180x200 cm, Bettkasten mit
gelochter Bodenplatte, Lattenrost 4-fach verstellbar, Matratze
Taschenfederkern mit 1000 Federn in H2 und H3, Matratzenbezug
Drell geteilt, Füße Metall schwarz. Ohne Rahmen Wildeiche.
(Belcanto / Merida)

100% RECYCELTER
BEZUGSSTOFF

1000 FEDERN
2.199,- €

Inkl.
geräumigem
Bettkasten

BOXSPRINGBETT
Bezug Stoff, Kopfteil ca. 109 cm hoch,
Liegefläche ca. 180x200 cm, Bonellfederkern,
5-Zonen-Taschenfederkern-Matratze H2/H3, Füße Kunststoff,
Kaltschaumtopper durchgehend.

1.599,- €

HHEERRBBSSTT--UUMMBBAAUU--AAKKTTIIOONNHERBST-UMBAU-AKTION
FFAALLLLEENNDDEE BBLLÄÄTTTTEERR,, FFAALLLLEENNDDEE PPRREEIISSEE IINN AALLLLEENN AABBTTEEIILLUUNNGGEENN!!FALLENDE BLÄTTER, FALLENDE PREISE IN ALLEN ABTEILUNGEN!

1.799,- €

479,- €
TOPSELLER

➊

➋

WOHNZIMMERPROGRAMM, Front Balkeneiche bianco massiv durchgehende
Lamelle, Korpus Eiche bianco furniert, Oberfl ächen geölt, Rückwand sichtbar 3D
Balkeneiche Nachbildung geschroppt. Inklusive LED-Oberbodenbeleuchtung.
1 | Wohnwand, best. aus: Kombivitrine, TV-Element und Wandboard, ca.
300x204x50 cm (inkl. ca. 10 cm Typenabstand). Inkl. LED-Oberbodenbeleuchtung.
2 | Couchtisch, mit 4 Türen und 2 Fächern, ca. 115x44x65 cm. (MCA / Barcelona)

BELEUCHTUNGMASSIVHOLZ

Inkl.
LED-Ober-
bodenbe-
leuchtung

PLANUNGSBEISPIEL:SIDEBOARD
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Jüchen. Allerheiligen – immer 
am 1. November – ist ein Feier-
tag, der in vielen Kulturen und 
Religionen als Zeit des Geden-
kens und der Erinnerung an 
verstorbene Angehörige und 
Freunde gilt und von Millionen 
von Menschen weltweit began-
gen wird. Die Stimmung ist oft 
von Trauer und Wehmut geprägt, 
aber auch von Liebe und Dank-
barkeit für die Zeit, die man mit 
den Verstorbenen verbringen 
durfte. In zahlreichen Gemein-
den und Friedhöfen versammeln 
sich die Menschen, um den Grä-
bern ihrer Lieben einen Besuch 
abzustatten. Schon am Morgen 
werden die Gräber feierlich mit 
Kerzen, Blumen und Bildern 
geschmückt. Es ist eine Zeit des 
Innehaltens und des stillen Ge-
denkens. Viele Menschen nutzen 
diesen besonderen Tag, um 
gemeinsam mit ihren Familien 
und Freunden zu beten und zu 
meditieren. In den verschiedenen 
Gottesdiensten werden Verstor-
bene namentlich erwähnt und 
geehrt. In manchen Kulturen gibt 
es auch die Tradition, den Tag 
mit einem gemeinsamen Essen 
im Kreise der Familie abzu-
schließen, um sich gegenseitig zu 
stärken und zu trösten.
Allerheiligen ist jedoch nicht nur 
ein Tag des Trauerns, sondern 
auch ein Tag des Gedenkens an 
diejenigen, die uns in irgendeiner 
Weise positiv beeinflusst haben. 
Nicht nur die Verstorbenen, 
sondern auch bekannte Persön-
lichkeiten, Heilige und Märtyrer 
werden an diesem Tag verehrt 
und in Erinnerung behalten. Ihre 
Lebensgeschichten dienen als In-
spiration und Vorbild für viele.
In der heutigen Zeit bekom-
men auch soziale Medien eine 
immer größere Bedeutung an 
Allerheiligen. Viele Menschen 
teilen ihre Erinnerungen und 
Gefühle online. Sie posten Fotos, 
schreiben bewegende Texte oder 
erzählen Geschichten über die 
Verstorbenen, um ihre eigenen 
Empfindungen zu verarbeiten 
und anderen Menschen damit 
Trost zu spenden.
Allerheiligen ist eine Gelegen-
heit, unsere Trauer zu teilen, aber 
auch zu erkennen, dass der Tod 
ein natürlicher Teil des Lebens 
ist. Es erinnert uns daran, wie 
kostbar und wertvoll unser Zu-
sammensein ist und wie wichtig 

es ist, unsere Liebe und Wert-
schätzung füreinander auszudrü-
cken – sowohl zu Lebzeiten als 
auch darüber hinaus.
In einer Welt, die oft von Hektik 
und Stress geprägt ist, bietet uns 
Allerheiligen die Möglichkeit, 
innezuhalten und uns auf das 
Wesentliche zu konzentrieren: 
die Liebe zu unseren Mitmen-
schen und die Erinnerung an 
diejenigen, die nicht mehr bei 
uns sind. Es ist eine Zeit des 
Gedenkens, der Dankbarkeit und 
der Hoffnung auf ein Wiederse-
hen in einer anderen Welt.
„Viele Bestatter sind zudem 
durch Aus- oder Fortbildung 
in Trauerpsychologie fachlich 
qualifiziert. Sie begleiten Hinter-
bliebene oft seelsorgerisch weit 
über den Bestattungstermin 
hinaus. In ihren Räumen finden, 
häufig ehrenamtlich begleitet, 
Trauergruppen und Trauercafés 
statt“, erläutert Elke Herrnberger 
vom Bundesverband Deutscher 
Bestatter. In diesen trauerpsycho-
logischen Seminaren werden 
Bestatter außerdem zu besondere 
Situationen der Trauer und die 
Möglichkeiten ihrer Bewältigung 
geschult: die Trauer nach einem 
Suizid, die Trauer verwaister 
Eltern, die Trauer von Kindern 
und Jugendlichen.
Weitere Informationen für 
Trauernde liegen in der Regel in 

den Bestattungsinstituten aus 
oder man wendet sich direkt 
an Selbsthilfegruppen, Vereine, 
Wohlfahrtsverbände oder kirchli-
che Einrichtungen, auch Psycho-
therapeuten oder Bildungsträger 
wie die Volkshochschule bieten 
Kurse und Hilfen an. Niemand 
in Trauer muss mit seinem 
Schmerz alleine bleiben.

Allerheiligen am 1. November – eine Zeit 
des Gedenkens und der Erinnerung

Auch auf dem Wevelinghovener Friedhof werden viele Gräber 
an Allerheiligen festlich geschmückt. Foto: -gpm

Jüchen. Ein selbstbestimmt 
gestalteter Abschied entlastet 
die Angehörigen im Trauerfall 
seelisch und finanziell. Wer seine 
Bestattung selbst regelt, sorgt da-
für, dass auch später alles nach 
seinen Vorstellungen ablaufen 

wird. Dazu schließen die Vorsor-
genden mit dem Bestatter ihres 
Vertrauens einen Bestattungsvor-
sorgevertrag ab, in dem sämt-
liche Wünsche festgeschrieben 
werden können, so der Bundes-
verband Deutscher Bestatter. 

Vorsorgen und absichern

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Wir sind fachlich ausgebildet
und wissen, wovon wir reden!
Staatlich geprüfte Bestatter
beraten Sie kompetent und

einfühlsam.
Man vertraut uns seit

8 Generationen.

ÜBER 260 JAHRE – BESTATTUNGEN SEIT 1760

Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik
Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik Reichhaltiges

Angebot an Herbst-
bepflanzungen

und winterfesten
Pflanzen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr,

Sa. 08.00 - 14.00 Uhr
& So. 10.00 - 12.00 Uhr

Parkplätze
am Haus

Richard-Wagner-Str. 47 • 41515 Grevenbroich
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Jüchen. Der Tod eines Men-
schen stellt für Angehörige und 
Verwandte und Freunde eine 
Ausnahmesituation dar. Zu den 
häufigsten Fragen zählt die The-
matik rund um das Grab und die 
dazugehörige Pflege. Obwohl die 
Pflege der Gräber als Andenken 
zu den ältesten Kulturleistungen 
des Menschen zählt, ist das 
nicht immer selbstverständ-
lich. Heutzutage wünschen sich 
die Angehörigen mehrheitlich 

ein Grabangebot ohne eigenen 
Pflegeaufwand, da sie nur noch 
selten in der Lage sind sich selbst 
um ein Grab zu kümmern. Die 
Gründe können vielfältig sein, 
wie zum Beispiel die Entfernung 
zum Friedhof oder die körper-
lich anstrengende Arbeit, häufig 
sind es gesundheitliche oder 
altersbedingte Gründe. Das 
Sauberhalten und Gießen fällt 
zunehmend schwerer. „Die Pflege 
einer Grabstätte kann belastend 

sein“, erinnert Martin Walser, 
Geschäftsführer der Rheinischen 
Treuhandstelle für Dauergrabpfle-
ge GmbH. Er weiß, dass die Kern-
frage, wer sich um die Grabstelle 
kümmern wird, oft nicht gestellt 
wird oder unbeantwortet bleibt 
und rät: „Geben Sie die Pflege in 
professionelle Hände. Kompe-
tenter Ansprechpartner sind in 
solchen Fällen die Friedhofsgärt-
ner vor Ort. Das entbindet von 
Sorge und Verpflichtung.“

Dauergrabpflege: Wenn Sauberhalten und 
Gießen zunehmend schwerer fallen

Jüchen. Friedhöfe gelten als 
Ruhestätten und Orte der Trauer-
bewältigung. Doch sie erfüllen 
noch eine weitere Aufgabe: Sie 
haben als Grünflächen auch eine 
ökologische Funktion.
Die Klimadebatte betrifft auch 
unsere Friedhöfe. Deren Aus-
wirkungen auf das Stadtklima 
werden häufig unterschätzt. 
Friedhöfe können als wichtige 
Grünflächen ein hohes klima-
tisches Potential aufweisen. Zu 
den wichtigsten Einflussfaktoren 
gehören die unterschiedlichen 
Friedhofsvegetationstypen (zum 
Beispiel Kurzgras, Wiese, Pflanz-
beete mit und ohne Versiegelung, 
Bäume) sowie die Art der Fried-
hofseinfassung.
Der Grabbepflanzung spielt eine 
entscheidende Rolle. Während 
Kurzgras oder Wiesen bei 
schlechter Wasserversorgung zu 
einer starken Aufheizung führen 
und somit keine Kühlwirkung 
erzeugen, bewirken Pflanzbeete 
mit großem Volumen eine hohe 
Transpirationswirkung. So üben 
Friedhöfe eine wichtige Aus-
gleichsfunktion für das Stadt- be-

ziehungsweise Mikroklima aus 
und wirken der regionalen Luft-
verschmutzung entgegen: Bäume 
werfen Schatten, Pflanzen spei-
chern Wasser und kühlen dank 
Verdunstung.
Durch geschultes Fachwissen 
bieten sich viele Möglichkeiten 
zur nachhaltigen Gestaltung der 
letzten Ruhestätte an. Bei der 
Auswahl der Pflanzen werden 

standortgerechte und pflege-
leichte Arten berücksichtigt. Eine 
kombinierte Bepflanzung aus 
Bodendeckern, Kleinsträuchern 
und saisonalen Blühern bringt 
das ganze Jahr Blüten hervor und 
garantiert Nahrung für Schmet-
terlinge und Wildbienen. Die 
Wechselbepflanzung kann zur 
Verbesserung der Bodengesund-

heit beitragen, da verschiedene 
Pflanzen unterschiedliche Nähr-
stoffe aus dem Boden entziehen 
und zurückgeben. Dadurch wird 
der Boden auf natürliche Weise 
gedüngt und seine Fruchtbarkeit 
erhöht. Mit einem Varianten-
reichtum an Pflanzen aber auch 
mit geschickter Bepflanzung 
kann ein Wassermangel abge-
schwächt werden.
Viele Flächen, die in den 50er 
Jahren für künftige Sargbestat-
tungen freigehalten worden wa-
ren, werden von den Kommunen 
freigegeben und teilweise bebaut. 
„Mit der Wohnungsraumnot sind 
die Flächen nun sehr begehrt.“, 
sagt Birgit Ehlers-Ascherfeld, Vor-
sitzende beim Bund deutscher 
Friedhofsgärtner im Zentralver-
band Gartenbau. „Aber dadurch 
wird dann auch das Klima in der 
Stadt verändert und Wohnquali-
tät eingebüßt“, so Ehlers-Ascher-
feld weiter. Die ökologische 
Funktion der rund 32.000 Fried-
höfe in Deutschland, mit einer 
Fläche von rund 350 Quadrat-
kilometern, müsse in Zukunft 
besonders gefördert werden.

Friedhöfe – „grüne Lunge“ der Stadt: Welche 
Auswirkungen die Grabbepflanzung hat

Schöne Grabbepflanzung auch im Herbst.  Fotos (2): GdF

SSeeiitt 11776600 iinn FFaammiilliieennbbeessiittzz

FFrraannzz GGeelllleerr
Be s t a t t ungen

Wir, das Team von Bestattungen Franz Geller
aus Jüchen-Bedburdyck, stehen Ihnen seit über 250 Jahren
mit Einfühlungsvermögen, Kenntnissen und Erfahrung

im Trauerfall zur Seite.
Auch nach der Bestattung sind wir für Sie da

und lassen Sie nicht alleine.
Zu Lebzeiten beraten wir Sie gerne, um Ihre Wünsche

in einem Vorsorgevertrag festzuhalten.
Unsere Leistungen:

Erledigung von Formalitäten, die wir für Sie erledigen dürfen.
Ab- und Ummeldungen von Rente, Krankenkasse,

Versicherungen, Vereinen und vieles mehr.

Bestattungsarten:
Erdbeisetzungen
Urnenbestattungen
Seebestattungen
Waldbestattungen

41363 Jüchen-Bedburdyck
Peter-Stahs Str. 5

02181 / 42303
Mobil: 0172 / 2033263

Homepage: www. franz-geller.de
E-Mail: M.Geller@franz-geller.de

☎

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/737 37

www.bestattungen-allroggen.de

Wenn der Mensch den Menschen
braucht …

helfen und begleiten wir.

Poststr. 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181/73737 • Mobil: 0172/8991568

E-Mail: rita.allroggen@gmail.com
– Rund um die Uhr erreichbar –

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Erd-, Feuer-, Wald-, Seebestattung
Bestattungsvorsorge

WIR - FÜR SIE - JEDERZEITWIR - FÜR SIE - JEDERZEIT

Fachgepr. Bestatter Peter Sieben · Gregor DiekersFachgepr. Bestatter Peter Sieben · Gregor Diekers
Am Elsbach 20 · 41515 Grevenbroich · www.bestattungen-sieben.de · info@bestattungen-sieben.de

(02181)
3303

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten

Bestattungen Sieben
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Und irgendwo sind immer Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Peter Wieland
* 11. August 1934 † 3. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Eva
Cornelia und Heinz

Monika
Maria und Peter

sowie Enkel und Urenkel
und alle Verwandten

TrauerhausWieland c/o Bestattungen Fischer
41569 Rommerskirchen, Bahnstr. 20

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, um 11.00 Uhr an der

Trauerhalle des Friedhofes Nettesheim statt.

Andrea
Marcel mit Samuel & Louis

Pascal & Jule mit Lea, Marlon, Dajana, Luana
Nina & Max mit Neele, Elyas
Geschwister und Anverwandte

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.

Aber es gibt ein Wiedersehen, sagt die Hoffnung.

Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

* 11. September 1941 † 11. September 2023
Peter Lobach

Familie Lobach c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Danke
für die Beileidsbekundungen zum Tode meines geliebten
Ehemannes, unseres Vaters, Opas und Uropas. Man kann gar
nicht zum Ausdruck bringen, wie sehr wir ihn vermissen.
Wir fühlen uns aber durch die große Anteilnahme an unserem
Verlust ein wenig getröstet.

Wer ihn gekannt hat, weiß was wir verloren haben.

41515 Grevenbroich‐Orken, im Oktober 2023

Annemarie, Heike und Iris
im Namen der ganzen FamilieKurt Timm

† 8. September 2023

Es hat uns sehr gefreut, dass so viele anlässlich unserer

DDiiaammaanntthhoocchhzzeeiitt
an uns gedacht haben.

Wir bedanken uns hiermit herzlich bei
ALLEN für die übermittelten Glückwünsche,

Geschenke und Aufmerksamkeiten.

Allrath, im Oktober 2023

RRoollff uunndd AAggnneess
EEsssseerr

Familie Effertz
mit Enkeln und Urenkeln

In stiller Trauer nehmen
wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Oma & Uroma

In schönen Erinnerungen lächelt die Vergangenheit zurück.

* 18.06.1936 † 26.09.2023
Helga Effertz

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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Bestattungsvorsorge:
Damit alles in Ihrem Sinne geregelt ist.
Ein guter Weg den eigenen Abschied heute schon nach
eigenen Vorstellungen festzulegen, Ihren Angehörigen
Entscheidungen abzunehmen u. finanzielle Sicherheit
zu geben. Wir beraten Sie unverbindlich bei uns im Haus
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin.
Hochneukirch Tel.: 02164 - 34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 - 60 14 09
www.bestattungen-reinders.de

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
-geprüfte Bestatter -
Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Danksagung
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Karl Heinz „Heggi“ Vogt
* 27.2.1939 † 20.8.2023
Wir möchten uns ganz herzlich

für die große Anteilnahme, die Unterstützung durch liebe Freunde,
die vielen Beileidsbekundungen in Wort und Schrift

sowie für die großzügigen Geldspenden zugunsten der SOS-Kinderdörfer
anläßlich des Todes meines lieben Mannes,

unseres herzensguten Papas und Opas bedanken.
Es tut sehr weh, ihn verloren zu haben.

Er war alles für uns.
Käthchen

Kinder und Enkel
Das Sechswochenamt wird am Sonntag, dem 22.10.2023, um 9.30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen gehalten.

Deine Monika
Kerstin und Sebastian
Alexander und Nadine
und Anverwandte

* 3. 10. 1964 † 3. 10. 2023
Hans-Jürgen Iwanek

Familie Iwanek / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du wirst immer in unseren Herzen sein. In Liebe:

Die Trauerfeier zur Seebestattung hat bereits stattgefunden.

Mir geht's jetzt gut.
Ich bin dankbar für alles,

für jeden gemeinsamen Schritt.

geb. Hilgers

Dorothea und Dr. Franz Josef Becker
Martin und Alexandra Becker
Christian und Brittney Becker

mit Kindern
und Anverwandte

* 10. 2. 1935 † 5. 10. 2023

Annemarie Seekircher

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Familie Seekircher / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In stillem Gedenken:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 18. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr ab der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Neuenhausen statt.

* 10. Oktober 1940 † 5. Oktober 2023

Ralf und Birgit

Lisa und Malte

Julia und Andre

und alle Anverwandten

Inge Eberle

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so viel gescha�,

siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm alle Kra�.

Schlaf nun in Frieden, ruhe san� und hab`für alles vielen Dank.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof zu Gierath in der Stele.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Traueranschri�: Familie Eberle c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Straße 17 in 41363 Jüchen

Wir sind dankbar für die gemeinsamen Jahre.

Du bleibst in unseren Herzen:

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten haben,

bi�en wir diese als solche zu betrachten.

Der Go�esdienst wird gehalten am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, um 11.00 Uhr

in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

Ich ging zu denen, die ich liebte,
und die ich liebte, erwarte ich.

Friedhelm Voigt
† 5. August 2023

Danke!
Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnaheme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von
ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank geht an Pastor Ulrich Filler für die
würdevolle Verabschiedung und an alle, die Friedhelm auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Helga Voigt und Familie
Grevenbroich, im Oktober 2023

Danksagung Statt Karten

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

Resi Pascher
* 25.6.1941 † 4.10.2023
Wir nehmen Abschied

in Liebe und Dankbarkeit.
Dirk

Alexandra
Julia, Sarah, Philipp und Fabian

Sascha, David und Laura
Melina, Leo und Malia

und Anverwandte
Trauerhaus Pascher c/o Bestattungen R. Geller

41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3
Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr im Pfarrheim Gustorf, St. Maria Himmelfahrt;
anschließend wird die Urne auf dem Pfarrfriedhof beigesetzt.

Statt jeder besonderen Anzeige
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Danksagung Statt Karten

Jüchen - Stessen, im Oktober 2023

Herzlichen Dank
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,

ihmAchtung und Wertschätzung entgegenbrachten,
ihm im Tode auf vielfältige Weise ehrten

und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

UUllrriikkee,, IIrrmmggaarrdd uunndd TThheeoo
mmiitt FFaammiilliieenn

JJJJJJoosseeff ZZiimmmmeerrmmaannnn
* 16 Mai 1933 † 26 August 2023

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er denArm um Dich und sagte: „Komm heim!“

Reiner Höfels
* 13.11.1958 † 9.10.2023

Seine Erlösung ist Trost für uns.

Jutta
Oliver und Ekaterina mit Theo und Oskar

Melanie und Uli mit Tom
Geschwister und Anverwandte

Trauerhaus Höfels c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst zur Einäscherung wird gehalten am Dienstag,
dem 17.10.2023, um 11.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofes
Grevenbroich-Elsen, Deutsch-Ritter-Allee. Von eventuell freundlich
zugedachten Blumen bitten wir Abstand zu nehmen.
Die Urnenbeisetzung findet später im engsten Kreis im Friedwald
Dormagen statt.

Statt besonderer Anzeige

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

geb. Christokat

Deine Familie

* 27. 11. 1938 † 4. 10. 2023

Sieglinde Schombardt

Wir werden Dich nicht vergessen.

Familie Schombardt / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem
2. November 2023, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Elsen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

geb. Danielewicz

Rudolf Danielewicz

Lisa und Rainer Kunst
mit Filippa und Smilla

* 5. 11. 1949 † 2. 9. 2023

Renate Krüppel

- Statt jeder besonderen Anzeige -

Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Grevenbroich, im Oktober 2023

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725

Neue Internetseite:

Frische Walnüsse abzugeben.
☏ 02181/40283

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

!!!Bitte durchlesen: Kaufe Pelze 500-
5.000€. Zinn, Porzellan, Bibeln, Pup-
pen, Bücher, Wandteller, Näh-u.
Schreibmasch., Bekleidung D+H, Mö-
bel, Schallplatten, Teppiche, Bleikris-
tall Fa. Niki Groß ☏ 0163/2211502

Su. Teppiche, Holzfiguren, Porzellan u.
Glas. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Privat su. Wohnmobil, ☏0177/5952095

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Su. Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Suche Massivholz- und Bauernmöbel,
Porzellan, Zinn, Pelzmäntel u. Jacken
Fa. Robert Krause ☏ 0157/55484656

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Kristallgläser u. -geschirr, 48 Teile, 4
weiße Gartenstühle, 2 Gartenliege-
stühle m. schönen Polstern, preisw.
zu verk./Kaarst ☏ 02131/65078

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, HipHop, Goth, Jazz, Reg-
gae, Rock... ☏ 0151 15242646

4 WR mit Alufelgen für MB 220 CDI,
M+S Dunlop, VB 368,-€,
☏ 0151/12534100

Sammler sucht Modellautos, alle Maß-
stäbe. ☏ 0172-2874734

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. WhatsApp ☏ 01521/4090705

Mädchen-Fahrr., Pegasus Avanti Kid,
Pink, 20“, 3-Gang. Neuw., Neupr. 400,-
€ für 170,- € VB. ☏ 02131/103109

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Ankauf aller PKW und LKW ☏
02161/6531996 u. 0163/8348888
auch WE

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Achtung!
Pelze, Teppiche, Porzellan, Kristall, Möbel, Puppen,

Gemälde, Uhren usw. Seriöse Barabwicklung.
Fa. Max Ernst, Alte Kirchstr. 14, Essen

 0152/59658036

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Dorftrödel in Jüchen/Neuenhoven am
Sonntag, den 15.10.23 von 10 - 16
Uhr. Achtet auf die Luftballons!

Zu verschenken an Selbstabholer:
100 m² Pflastersteine, Blumen-
randkübel, Vertäfelungsholz mit Nut
und Feder, demontiert,
☏ 0179/4188894

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Achtung Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Porzellan,Taschen, Puppen, Näh-
und Schreibm., Möbel, Lampen, Mili-
taria, Kameras, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher, Be-
stecke, Münzen, Schmuck, Uhren,
LP‘s, Geweihe, Jagdzubehör, Haus-
haltsaufl. Fa. Dustin Traber, Am Fall-
hammer 6, DUS, ☎ 0211/85979954
oder 0177/3675819 Bargeldabwickl.

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche.
Fa. Francoise Klärr ☏ 0177/3674012

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Wer kann Saxonette reparieren?
☏ 0172/2005060

Kaufe Bücher aller Art, Schallplatten,
Zinn, Porzellan und Modeschmuck.
Fa. Karl Winter ☏ 0178/6779766
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RENO-JUNGS übernehmen Maler-, Ta-
pezier-, Putzarb., Laminat, Trocken-
bau uvm.! Hr. Adam ☏ 0163/8307215

Garagentrödel, Samstag, 21.10.2023,
10:00-16:00 Uhr. Jüchen, Alleestr. 31.

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Schulbusfahrer (m/w/d) Klasse B mit
P-Schein f. Bereich Grevenbroich in
TZ zum 04.01.24 gesucht. Einsatz
am Vor- u. Nachm. Arbeit während
Schulzeit NRW, Ferien frei. 13,20 €/
Std., AZ i. d. Schulwoche ca. 20 Std.
Rheingold-Reisen-Wuppertal,
personalbuero@rheingoldbus.de
☏ 0202/769630

für Sie aus:
Bäume fällen,

Solaranlagenreinigungen,
Dachrinnenreinigungen

und sonstige
Höhenarbeiten.

Neu bei uns: Mit eigener
Hebebühne führen wir

Gartenbau Express
0 2181 / 16 15 97 od.

01 60 / 6 06 10 52

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Für unseren Showroom im Imotex su.
wir für 2 halbe Tage/Wo. eine zuverl.,
motivierteMitarbeiter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Modebranche.
KAJOTEX GmbH ☎ 0172/7939002

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

Klavier und E-Bassunterricht vom Be-
rufsmusiker. Auch bei Ihnen zu Hau-
se.☏ 0177/7877035

2 Lautsprecherboxen, Mission 753, gu-
ter Zust., VB 250 €. ☏ 0178/9706340

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Privater Trödelmarkt (überdacht) am
15.10.23 von 11 - 17 Uhr in
Jüchen-Gierath, Blumenweg 19, Nähe
Aral-Tankstelle.

Wohnungsauflösung: Möbel, Teppiche
und vieles mehr Wo : Wevelinghoven,
A.d.Obermfühle 65 bei Wolf Wann:
Sa.21.10. ab 10:00 Kontakt:
☏ 01525/9499457

Heckenschnitt/Bäume schneiden, Gar-
tengestaltung, Steine verlegen, Anla-
genpflege u.v.m., gut und günstig,
Firma Greenlim, ☎ 0173/7373739

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Aktiver, schlanker, zärtlicher Er ab ca.
65 J. von Ihm, schlank, Ende 60 J.
zwecks Zweisamkeit gesucht. Nur Zu-
schriften mit Telefonnr., gerne mit
Bild, können beantwortet werden.
✉ 7602269 an den Verlag

Putzfee nach NE-Allerheiligen gesucht.
☏ 0162/2676689

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsame
Witwe, mit schöner vollbusiger Figur.
Bin ordentlich u. die Hausarbeit liegt
mir im Blut. Mein Herz ruft noch ein-
mal nach einem lieben Mann, den es
nicht stört, dass ich so gerne koche
u. umsorge. Bin nicht ortsgeb. u.
könnte überall mit Ihnen glücklich
sein. Geben Sie uns eine Chance. PV
Tel. 0162-7928872

Blätter fegen. Suchen f. unser Privat-
grundst. in Wevelingh. jmd., der 2x
wöch. Blätter fegt. ☏ 0171/1909569

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Bürokraft (m/w/d) gesucht in
Rommerskirchen. Rechtsanwalt und
Berufsbetreuungsbüro in Rommers-
kirchen sucht in Teilzeit, ggf. auf
520 Euro-Basis, eine Bürokraft,
Wochenstunden/-Arbeitszeit nach
Vereinbarung mit Berufserfahrung,
bestenfalls RE-NO-Fachangestellte
(m/w/d) oder Justizfachangestellte
(m/w/d). ☏ 0160/5477354

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
neuen Rasen u. Pflaster verlegen).
☎ 0151/55920159

Angela, 58 J. schulterlanges braunes
Haar, mädchenhaft und fraulich,
hübsch, aber etwas schüchtern, ehr-
lich und bescheiden. Ich bin in Polen
geboren, seit vielen Jahren hier als
selbstständige Physiotherapeutin er-
folgreich. Nach einer Enttäuschung,
suche ich einen liebevollen Mann für
den Treue noch einen Wert hat.
☏ 0173-5662767 Die Chance

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Professioneller Unterricht für Klavier u.
Keyboard. ☏ 02182/60417

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Benötige Hilfe im Garten in Rommers-
kirchen-Frixheim, von privat.
☏ 0170/1718499

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Freundl. Haushaltshilfe 3 x wöchentl.,
gute Deutschkenntnisse, vormittags,
für alle anfallenden Arbeiten in
1Pers.-Haushalt in GV-Hemmerden
gesucht. ☏ 0152/51612735 ab 18 h

Ich, Gabi, 61 J., schlank, strahl. Augen,
fühle mich sehr einsam u. meine
Lebensfreude ist getrübt. Gerne
würde ich gemeinsam im Herbstlaub
spazieren gehen, wieder für 2 kochen
u. abends auf dem Sofa kuscheln.
Wenn Du auch die Zweisamkeit
suchst, melde Dich üb. PV für ein
unkompliziertes Kennenlernen.
Tel. 0176-34498341

Zuverlässiger und freundlicher Mitar-
beiter (m/w/d) für die Küche in
Betriebskantine gesucht, auf Mini-
job-Basis, in GV/Wevelinghoven.
Arbeitszeit vorwiegend Mo. - Fr. von
13-15 Uhr ☏ 0172/9340014

www.hausmeister-wankum.de

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Gesucht: Maria, Beate, Kornelia, Lucy-
na, Marian, 2x Josef. Eure Hanna. Bit-
te meldet euch! ☏ 0157/53308724

Suche erfahrenen Anstreicher aus dem
Raum Neuss für sorgfältige Restau-
rierung eines historischen
Grabmarterl mit Corpus aus Holz auf
Hauptfriedhof Neuss. Angebote nach
Foto oder Vorortbesichtigung unter
pau.ja38@gmail.com oder
☏ 02131/462346

Vielseitig, interessierte Witwe, 79 J.,
sucht mobilen sympathischen Part-
ner für gemeinsame Unternehmun-
gen bis 82 J., Raum Neuss, Zusen-
dung Chiffre ✉ 7602268 a. d. Verlag

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Hans-Joachim, 66 J., gut situiert, groß-
zügig, schlk, gepfl., kein Stubenho-
cker. Es heißt doch "mit 66 J. fängt
das Leben an". Das wünsche ich mir
von ganzem Herzen mit e. liebev. Frau
an meiner Seite. Wir könnten schön
Essen gehen, reden o. verreisen.
Darf ich Sie einladen? PV, Anruf und
Vermittlung kostenlos.
Tel. 0800-2886445

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Zuverl., deutschspr. erfahrene Reini-
gungskräfte mit Steuerkarte gesucht:
Schwimmbad Grevenbroich Mo-So
21.30-00.10 im Wechsel 4-5 Tage ar-
beiten 2-3 Tage frei + Zulagen. Bei
ernsthaftem Interesse rufen Sie uns
an Fa. P&M Jansen GmbH ☎
02161/650422 ab Montag 8.00 Uhr

Suche Arbeit im Bereich Gartenpflege,
Heckenschneiden von privat.
☏ 01520/8848738

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Krankenbett, gut erhalten, gesucht.
☏ 0178/9706340

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Suche Putzstelle im Raum Jüchen/
Grevenbroich, ☏ 0179/4188894

Putzhilfe nach NE-Reuschenberg ge-
sucht, 3 Std./Wo. ☏ 02131/462212

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

Rezeptions- und Empfangskraft m/w/d
in Kaarst gesucht. Vormittags und
nachmittags im Wechsel. Braun der
Friseur GmbH. Bewerbungen unter:
info@braunderfriseur.de

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume fällen, Bepflanzung,
Unkraut entf. etc.) ☏ 0176/72765777

Weißer Pudelmischling aus Hobby-
zucht zu verkaufen, ☏ 0177/5159561

Ledersofa (2-Sitzer), 2 Stück sowie
1 Ledersessel, alles in Büffelleder der
Farbe Whiskey, VB; Vertiko (Gründer-
zeit ca. 1880) mit Einleger, sehr gut
erhalten, 590,- €. ☏ 0176/87839906

Gartenarbeit jeglicher Art,
Gartenbewässerung, Brunnen,
Teiche, Bäume, Pflasterarbeiten,
Natursteine, Zäune, Mähroboter,
Altersgerechte Gestaltung
Rückschnitte,

Rasen,
Pflege ABO,

FESTPREISE!
Telefon 0 21 82 / 87 15 57 0
www.galabau-gartenzwerg.de

Gestaltung,

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Aushilfen (m/w/d)

für Aufräumarbeiten
(Parkplätze)

Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)

für Gartenbau gesucht
Gartenbau-Express

0 21 81/16 15 97
oder 01 60/6 06 10 52

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Zuverlässige erfahrene flexible Al-
roundkraft für Haus und Büro von äl-
terer Dame in MB-Strümp gesucht.
AZ gerne Vormittags in Festanstel-
lung, Referenzen und PKW wären von
Vorteil. ☏ 02159/6134

▶ Jetzt Termine sichern! Baumfällung
& Baumpflege. Baumdienst Bersch
☎ 02181/4954077

Super8-Film auf DVD
☏ 02842/9034949

Er 59, sucht Sie für feste Beziehung in
Neuss ☏ 02131/273732Katze vermisst oder zugelaufen?

www.neusser-katzensuche.de

Handwerkliche Dienstleistungen, Reno-
vierungsarbeiten, Sanierungsarbeiten
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Fleißiger Gärtner sucht Gartenarbeit
von privat. ☏ 01573/3459223

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Erfahrener Lehrer erteilt Nachhilfe in
allen kaufm. Fächern. Besonders
Vorbereitung auf die Kaufmanns-
gehilfenprüfung. ☏ 0151/62513726
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Suche Gartenarbeit, ☏ 0152/36708922

Gartenarbeit, Hecke, Zäune und Baum-
zuschnitt, auch Garagendächer und
Reparatur. ☎ 0177/7507180

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, usw. von pri-
vat. ☏ 0176/42018040

Zuverlässige Dachdecker sowie Elektri-
ker und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Der Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. ist als katholischer
Wohlfahrtsverband Träger von über 80 Einrichtungen und Diensten und
bietet mit seinen angeschlossenen Gesellschaften als einer der größten
Arbeitgeber im Rhein-Kreis Neuss derzeit ca. 1.100 Mitarbeitenden einen
sicheren Arbeitsplatz.

Zur Erweiterung unseres Teams im Referat Personalmanagement in der
Geschäftsstelle Grevenbroich, suchen wir ab sofort, unbefristet in
Teil- oder Vollzeit, einen

Mitarbeiter (m/w/d) Lohnbuchhaltung
Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Wöllenweber, Leitung
Personalmanagement, telefonisch unter 02181-238133 oder per E-Mail:
angela.woellenweber@caritas-neuss.de gerne zur Verfügung.

Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik Stellenangebote.

60/2

70/2

www.tappesser.com

Sie

TAPPESSER

IM
M
OBILIEN02181-7568620

Ihr
Grevenbroich-
Partner für

Grundstück-Haus-
Wohnung

auch Selbstankauf

Jüchen, 48 m², teilmöbl., KB. EA vorh.
☏ 0152/33998552

Suche in Neuss eine 2 ZW bis KM
530,- €, ca. 50 m². ☏ 0179/4564460

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag
• Studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

oral.karaarslan@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Holzheim - Ap., KDB, Balkon, 40 m²,
Aufzug, Autostellplatz, WM 510,- €.
☏ 0176/23223076

Für unser Caritashaus St. Elisabeth in Rommerskirchen suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit oder auf 520 Euro Basis,
einen

Mitarbeiter (m/w/d) in der Hauswirtschaft
Wir bieten: ein großartiges Team, attraktive Bezahlung nach AVR, tariflich
vereinbarte Sonderleistungen (Urlaubs- und Weihnachtsgeld), betriebliche
Altersvorsorge.

Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik „Stellenangebote“.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weidig, Einrichtungsleitung, unter
Tel. 02183-4175100 gerne zur Verfügung.

Ich, berufstätig suche 1-2 Zimmer Woh-
nung mit Balkon, Neuss, Düsseldorf
Hamm, ☏ 0176/63313401

Berufskraftfahrer (m/w/d)
im Nahverkehr für Vollzeit gesucht.

Mind. Führerscheinklasse C. Arbeitsort: Neuss
Gehalt: EUR 3.000,00
Jörg Schmitz Transporte
Tel. 0151/64930248
E-Mail: office@schmitz-trans.de
Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.schmitz-trans.de

Suche Putzstelle bei Privat in Neuss.
Habe Erfahrung. ☏ 0152/27381793

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Putzstelle gesucht in Neuss und
Umgebung ☏ 0179/4564460

App., 44 m², Hubertusweg: 139.500,- €,
zu verkaufen ☏ 0173/5196068

Suche Arbeit im Garten wie Hecken-
schneiden und Pflege rund um den
Garten. ☏ 0152/52592316

Krankensch. alle AZ.☏ 0176/61710744

Rommersk.-Vanikum: Haus zu verk.
Renov.-bed., Grdst. 217 m², Wfl. 84
m², 2 Zi., EBK, DB, Carport, Bj. 1971.
☏ 0160/3710041 ab 16:00 Uhr

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Kaa. Zi./App. + Gart. ☏ 0176/61710744

Handwerker sucht Eigentumswohnung
v. Privat. ☏ 01525-9754912

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, Baumfälle
usw. von privat. ☏ 0176/42018040

Düsseldorf-Süd, DHH von priv. zu verk.
☏ 0173/8286765 AB. Bitte Namen
und Telefonnr. hinterlassen!

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Haushaltsauflösung, Neuss-Reuschen-
berg am Samstag, 21. Oktober 2023
von 10-17 Uhr in 41466 Neuss, Huber-
tusweg 35 b. Angeboten werden
Möbel, Kleidung, Bestecke, Gläser,
Geschirr, Elektroartikel, Schallplatten,
Werkzeuge, sonstiger Hausrat usw.,
Privatverkauf; nur Barzahlung, ohne
Rücknahme u. ohne Gewährleistung.

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Wir suchen ständig

ZUVERLÄSSIGE ZUSTELLER!
m/w/d

für die Verteilung am Samstag:

Kelzenberg
Schaam

Kamphausen
Mürmel

Hochneukirch-Bahnhofstr.
Hochneukirch-Schillerstr.

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de
oder Tel.: 02131/404 152

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Junger Mann sucht Arbeit im Haus und
Garten. ☏ 0157/39095225

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Gesucht – (noch nicht) gefunden - Fi-
nanziell abgesicherte und handwerkl.
begabte Familie sucht Wohnung zum
Kauf, gerne auch renovierungsbedürf-
tig. ☏ 02131-5952467

Kaarst, möbl., ruhiges, helles Zimmer in
der Nähe der S 28 zu vermieten. ☏
0152/12082949 oder 0157/54354144

Bilk-S-Bhf. schö. Zi. ☏ 0176/61710744
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Jüchen. Der CDU-Bundestagsabge-
ordnete Ansgar Heveling setzt sich 
für die Beibehaltung des ermä-
ßigten Mehrwertsteuersatzes von 
sieben Prozent auf Speisen in der 
Gastronomie ein. Diesbezüglich hat 
er sich mit dem Ehrenvorsitzenden 
der DEHOGA Klaus Wiewrodt, 
dem Vorsitzenden Toni Arabatzis 
und DEHOGA Nordrhein Ge-
schäftsführer Thomas Kolaric zu 
einem Austausch getroffen.
Die Bundesregierung will die bis 
zum Jahresende befristete Sonder-

regelung aus 
der Corona-
Pandemie nicht 
verlängern. 
Zum 1. Januar 
2024 würde 
die Mehrwert-
steuer somit 
auf 19 Prozent 
steigen. Nach 
drei Verlust-
jahren in Folge 
geht es den 
heimischen 

Restaurants und Hotels weiterhin 
schlecht. Ansgar Heveling betonte 
im Anschluss an das Gespräch: 
„Bei den Gesprächen mit Gastro-
nomen in meinem Wahlkreis 
wird klar, dass die Krise auch 
weiterhin nicht ausgestanden ist. 
Zusätzlich zum Fachkräftemangel 
stellen die hohen Energiepreise 
und die anhaltend hohen Lebens-
mittelpreise die Restaurants und 
Cafés wirtschaftlich vor enorme 
Herausforderungen. Dabei war der 
ermäßigte Umsatzsteuersatz in den 

vergangenen Monaten eine echte 
Hilfe. Durch die Rücknahme der 
Steuerermäßigung wird es in der 
Gastronomie ab 1. Januar zu einer 
massiven Steuermehrbelastung 
kommen. Herr Lindners Verspre-
chen Anfang des Jahres und selbst 
die großzügigen Wahlversprechen 
von Olaf Scholz scheinen längst 
vergessen. Die CDU/CSU Bundes-
tagsfraktion wird diesem wichtigen 
Anliegen auch nach Ablehnung des 
Gesetzesentwurfes in Berlin weiter-
hin Gehör verschaffen.“

Gastronomie in Not: Rücknahme der Steuerentlastung bedroht Existenz

Von links: Thomas Kolaric, Klaus Wiewrodt, Ans-
gar Heveling und Toni Arabatzis. Foto: Heveling

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Martina, 60 J., Hauswirtschafterin,
bildhübsch, feminine Figur, fürsorglich
und liebenswürdig, sie reist gerne, liebt
die Natur und den Garten. bei Liebe
wäre sie nicht ortsgebunden. Alter
schützt vor Liebe nicht - aber die Liebe
vor dem altern! Weißt du, wovon ich träu-
me? Von einem gemütlichen Zuhause
für uns beide, in dem ganz viel Glück und
Harmonie wohnen. Ich möchte einen
Partner haben, für den ich sorgen kann,
den ich glücklich machen möchte. Bitte

melde dich über: (60/J141820)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 64 J., Krankenschwester,
hilfsbereit, sehr lieb, warmherzig, ohne
Anhang. Sie ist finanziell versorgt, hat
eine schöne Wohnung. Ich suche keinen
Traummann, sondern jemanden, mit dem
ich träumen, leben und lieben möchte. Sind
Sie der Mann, den ich umsorgen darf? Sind
Sie der Mann, der zu zweit ein Leben mit
ganz viel Liebe aufbauen möchte? Ge-
meinsam jeden Tag mit Liebe + Harmonie
füllen - das ist es, was ich mir wünsche.

Melden Sie sich über: (60/J167133)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ellen, 72 J., Friseurmeisterin i.R.,
eine wirklich gut aussehende Witwe, ge-
pflegt, feminin-weiblicheFigur, sanfteAugen,
sportlich, sie kocht gerne, bei Liebe wäre
sie nicht ortsgebunden. Schluss mit der
Einsamkeit! Ich liebe es, für Menschen da-
zusein, die mir nahe stehen und die ich lieb
habe, wünsche mir nach einem Schicksals-
schlag wieder einen netten Partner an mei-
nerSeite. Ichbinvielseitig interessiert,möch-
te gerne ein gemütliches Heim für uns beide
schaffen. Wenn auch Sie lange Spaziergän-
ge, kleine Reisen lieben und auch wieder zu
zweit glücklich sein möchten, melden Sie

sich über: (60/J154977)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Katharina, 70 J., Hauswirtschafterin
i.R., liebenswerte Witwe mit einem Herz
aus Gold, hilfsbereit, sozial eingestellt, sie
kocht + backt sehr gut, eig. Auto. Witwe
zu sein ist nicht schön - trotzdem habe ich
das Lachen nicht verlernt, möchte gerne
einen Neuanfang in Liebe wagen, mich
wieder um einen Partner kümmern, den
Alltag fröhlich zu zweit bestreiten, wieder
für zwei kochen, wieder Freude am Leben
haben. Ein Rezept gegen Einsamkeit gibt
es nicht - aber eine glückliche Partnerschaft
hilft ganz bestimmt. Melden Sie sich über:

(60/J168488)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Waltraud, 74 J, hübsche Hausfrau,
freundliche Witwe mit herzlicher Ausstrah-
lung, sie liebt Spaziergänge, wandert gerne,
mag Musik, ist gerne für andere Menschen
da, kocht gut. Wenn ich ehrlich bin, fällt es
mir an manchen Tagen nicht leicht, alleine
zu sein - kennen Sie dieses Gefühl? Wie
schön wäre es, wenn es da wieder je-
manden in meinem Leben geben würde, mit
dem ich denAlltag teilen kann, gemeinsame
Unternehmungen und Spaziergänge - ein
Kaffeetrinken zu zweit ist doch viel fröhlicher
als alleine -, sich aufeinander freuen. Rufen

Sie an über: (60/J165933)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ruth, 66 J., Steuerfachangestellte
warmherzigeWitwe,sehrgepflegt, feminine
Figur, mit viel Sinn für Humor und Heiterkeit,
die gerne Sonne in das Leben anderer
bringt. Ich bin ein Mensch, der gerne lebt,
gerne lacht, Harmonie mag - und möchte
SIE mit meiner Fröhlichkeit anstecken! Wir
könnten lachen, reden, uns in den Arm
nehmen, ichwürde fürunszweikochen,Sie
glücklich machen. Ich reise gerne, mag Mu-
sicals, tanze gerne und wünsche mir einen
humorvollen Partner, dem ich zeigen möch-
te, wie schön das Leben zu zweit sein kann.

Melden Sie sich über: (60/J168344)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 68 J. gepflegte Witwe,
natürlich, hübsch, schlank, sportlich (Rad-
fahren, Fitness, Wandern), tierlieb, sie
reist gerne ans Meer, eig. Pkw, sie war
als Krankenschwester tätig. Alleine
in Urlaub fahren, alleine essen gehen, al-
leine die Sonntage verbringen zu müssen
möchte ich nicht mehr - und dazu brau-
che ich SIE! Vieles zusammen planen und
erleben, gemeinsam eine Zukunft aufbau-
en, Hand in Hand durchs Leben gehen,
noch hoffentlich ganz viele Jahre zu zweit
zu haben, einfach richtig glücklich sein.

Melden Sie sich über: (60/J167588)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 58 J., junge Witwe, schlank,
lange blonde Haare, optimistisch den-
kend. Ich bin ein Mensch, der die Na-
tur liebt, ausgeglichen ist, im Herzen
positiv, möchte das Leben mit einem
Partner teilen, gemeinsame Hobbies
haben, ganz viel zu zweit unternehmen,
Vertrauen, Respekt und Liebe spüren.
Ich wandere und reise gerne, mag Mu-
sik, Bücher, bin gerne im Garten und
wünsche mir einen lustigen Herzbuben,
mit dem ich glücklich sein kann. Melde

dich über: (60/J167687)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rüdiger, 69 J., Kfz-Mechaniker
i.R., einfühlsamer Witwer mit fröhlichem
Naturell, sehr reisefreudig. Finanziell lebe ich
ingesichertenVerhältnissen. ImHerzenaber
fehlen mir Liebe + Harmonie. Ich suche eine
nette Partnerin, die Fröhlichkeit + Herzens-
wärme besitzt, die unternehmungslustig,
aber auch etwas häuslich ist, sehr gerne
reist, die Natur mag + ehrliche Liebe erfah-
ren möchte. Haben Sie Lust, sich mit mir die
Welt anzuschauen, Sonne am Himmel, aber
auch im Herzen zu haben? Rufen Sie an

über: (60/J165636)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 75 J., selbst. Unternehmer
i.R., Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit sympathischen Lachfalten. Ich habe das
Gefühl, je älter man wird, desto schneller
vergehen die Tage - schon ist dreiviertel
des Jahres um. Deshalb sollten wir keine
Zeit mehr alleine verschwenden, sondern
ein gemeinsames Glück suchen. Zu zweit
hat man einfach wieder mehr Schwung und
Elan für Unternehmungen – und wie schön
wäre es, nicht mehr in ein leeres Haus zu
kommen, sondern sich aufeinander zu
freuen, zu reisen, gemütlich nachmittags
gemeinsam Kaffee zu trinken, ein „wir“ zu
leben mit viel Fröhlichkeit + Liebe. Melden

Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 63 J., Beamter, nett, offen,
mitHerz+EhrlichkeitzurPartnerschaft,1,82
m, angenehmer Gesprächspartner, humor-
voll, unkompliziert, reisefreudig, sportlich
(Radfahren, wandern), kulturell interessiert.
Wenn man dem Glück nicht etwas auf die
Sprünge hilft, wird man wohl nie das große
Glück finden! Was ich mir wünsche? Wie-
der gemeinsam etwas unternehmen, sich
noch einmal verlieben, Hobbies teilen, eine
ehrliche, liebevolle Partnerschaft für immer
aufbauen - das wäre einfach wunderbar!

Melde dich über: (60/J168535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Siegfried, 71 J., Steuerberater,
gepflegt, 1,90 m, lebens- und reiselustig,
kulturell (Theater, Konzerte) interessiert, ab-
solut zuverlässig, er wandert gerne. Ich bin
fit,habekeinefinanziellenSorgen-eigentlich
geht es mir gut. Doch ich wäre so gerne wie-
der zu zweit, würde liebend gerne wieder als
Paar reisen, vieles unternehmen, Essen ge-
hen. Ich wünsche mir von Herzen eine nette
Partnerin für ein glückliches Leben. Melden

Sie sich über: (60/J149510)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 74 J.warmherzigerWitwer,
sympathisch, gut aussehend, ein richtiger
Herzensmensch, finanziell bestens gestellt,
eigenes Boot + Pkw. Auch wenn man wie
ich verwitwet ist, finde ich, dass man auch
dann noch mal auf eine neue Liebe hoffen
darf, denn das Leben geht doch weiter. Sind
Sie die Dame, die Werte wie Harmonie +
Zuverlässigkeit ebenso wichtig findet wie
ich? Ich interessiere mich für Musik, reise
gerne, liebe Spaziergänge und alles, was
schön ist im Leben, suche eine Partnerin für
einen gemeinsamen, glücklichen Lebens-

weg. Rufen Sie an über: (60/J168468)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 83 J., höflicher Senior, ein
liebenswerter Witwer, 1,84 m, ein Mann,
der Wärme und Zuverlässigkeit ausstrahlt,
der Reisen, Musik und lesen zu seinen
Hobbies zählt, eig. Pkw. Es ist nicht viel, was
ich mir vom Leben wünsche - ich möchte
einfach noch mal in allen Ehren eine dau-
erhafte Partnerschaft eingehen. Ein nettes
Miteinander, zu zweit kleine Ausflüge oder
schöne Spaziergänge unternehmen, fröh-
liche Gespräche, Essen gehen–auchbei
getren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J161509)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Horst, 79 J., treuer Handwerker, vital,
verwitwet, einfühlsam, sportlich.Auch die Zeit
der Trauer und des Alleinseins muss einmal
ein Ende haben! Ich bin optimistisch, fröhlich,
möchteeinenNeuanfangwagen,eineDame
kennenlernen, ihr meinen Arm reichen und
mein Herz für immer anbieten. Gemeinsam
gibt es so viel Schönes im Leben zu erleben,
Nähe spüren, kleine Aufmerksamkeiten, viel
unternehmen, auch in unserem Alter wieder
Herzklopfen haben. Rufen Sie an über: (60/

J137267)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, 65 J., Vers.-Kaufmann
i.R., humorvoll, bodenständig. Wo lernt
man die Partnerin fürs Leben kennen? Im
Restaurant, beim Sport, durch Freunde?
Leider bisher nicht... doch vielleicht hier?
Das wäre mein Herzenswunsch! Zu mir:
Ich mag Musik, Kino, die Natur, bin spor-
tinteressiert, tierlieb, suche eine Partnerin
für ein harmonisches Leben zu zweit, für
gemeinsame Stunden mit viel Lachen - und
das gerne für immer! Melden Sie sich über:

(60/J167085)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 81 J., Techniker, gepflegter
Witwer, humorvolle Art, 1,84 m, er liebt
die Natur, eig. Pkw. Einladung zu einem
Herbstspaziergang! Ich suche die Dame, für
die Herzlichkeit, Lachen, Liebe, Harmonie
ebenso wichtig sind wie für mich! Jetzt im
Rentenalter blicke ich auf ein langes, gutes
Berufsleben zurück, mir geht es finanziell gut
und ich habe genug Zeit, die schönen Dinge
des Lebens zu genießen - nur allein machen
Reisen, kleineAusflüge, Wanderungen und
vieles mehr keine richtige Freude. Lassen
Sie uns noch viele Jahre gemeinsam erle-
ben. Melden Sie sich über: (60/J167416)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kurt,Mitte80, fröhlicherHandwerker,
ein einfühlsamer, treuer Witwer, offen auch
für die kleinen Glücksmomente im Leben.
Auch in unserem Alter darf man noch mal
glücklich werden, oder? Ich möchte gerne
eine liebe Partnerin finden, gemeinsam von
Herzen lachen können! Vermissen auch Sie
dasfröhlicheMiteinander,dasdasLebenerst
richtig lebenswert macht? Ich fände es wun-
derbar, wenn wir vieles zusammen unter-
nehmen könnten -auch bei getrenntem
Wohnen. Was halten Sie davon, wenn wir
unsere Einsamkeit für immer beenden und
ab jetzt vieles zusammen unternehmen?

Melden Sie sich über: (60/J151797)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 56 J., Diplom-Ingenieur,
gut aussehend, humorvoll, reisefreudig,
sportlich. Weißt du, was mir fehlt im Leben?
DU! Ich suche eine gefühlsbetonte, dauer-
hafte Liebe, bin unternehmungslustig, gehe
gerne essen, mag Reisen (auch gerne im
Wohnmobil), Musik, tanzen, mag gute Ge-
spräche + Zweisamkeit, bin ehrlich, zuver-
lässig, aber nicht langweilig – und suche
DICH für ein wunderschönes Leben zu

zweit. Melde dich über: (60/J149577)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 59 J., Akademiker, 1,86 m, hu-
morvoll, sportlich (Fitness, schwimmen,
Motorsport), er reist gerne, ist kulturell in-
teressiert, spielt Klavier, tanzt auch gerne.
Herbstzeit ist Kuschelzeit! Ich möchte eine
Partnerin finden, die mit mir noch ganz viel
reisen und erleben möchte, die ein total
fröhliches, harmonisches, liebevolles, fein-
fühliges Miteinander sucht - am liebsten
glücklich bis ans Lebensende! Melde dich

über: (60/J166086)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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Während einer Fortbildung 
haben Mitarbeiter der „Varius-
Werkstätten“ in Hemmerden 
einen Baum gepflanzt. Dieser 
Satz klingt erst einmal ziemlich 
banal, aber dass dahinter ein 
ganzes Projekt steckt, erklärt 
Eva Bongartz (kleines Foto) 
vom Nell-Breuning-Haus in 
Herzogenrath.

Jüchen/Hemmerden. „Mach´s 
möglich“ ist ein gut ausge-
stattetes Fördervorhaben des 
Bundesprogramms „Natur-
Vielfalt-Leben“, das in der 
außerschulischen Bildung neue 
Vermittlungswege der Themen 
Naturerfahrung, Biodiversi-
tät und Umweltgerechtigkeit 
entwickelt. Für die Mitarbeiten-
den der Werkstatt wurde die 
Fortbildung von zwei Tagen in 
leichter Sprache ausgeschrieben 
und man musste sich hausintern 
anmelden – mitmachen konnte 
jede und jeder, die Behinderung 

spielte keine Rolle.
Naturerfahrungen sind im 
Außengelände der Werkstatt 
ohne Probleme möglich und 
das Thema Umweltgerechtig-
keit, also wie stark zum Beispiel 
jemand von Hitze oder Abgasen 
betroffen ist und wie es um die 
Möglichkeiten bestellt ist, sich 
davor zu schützen, diese The-
men wurden angesprochen und 
bearbeitet.
Die Arbeitsgruppe hat nach 
dem ersten Treffen einen Ort ge-
funden, der sehr wichtig ist: Der 
Eingangsbereich ist Wartezone, 
Pausenraum und Identifikations-
punkt, aber er liegt in der vollen 
Mittagssonne und bietet keinen 
Schatten oder Regenschutz. 
Sonnensegel oder Pergola 
wurden als bauliche Maßnahme 
diskutiert, aber es sollte ja in der 
Umsetzung „möglich“ sein ...
Aber einen Baum pflanzen, der 
nun nur noch wachsen muss, 
aber der in vier, fünf Jahren 

dem Eingangsbereich Schatten 
spenden wird, das schien mög-
lich. „Alle Teilnehmenden haben 
ihre Kompetenzen eingebracht,“ 
berichtet Kristina Hamm, die 
ebenfalls vom „Nell-Breuning-

Haus“ dabei war.
„Man kann im Rollstuhl durch-
aus mit dem Spaten arbeiten 
oder Blumenkästen bepflan-
zen.“ Und sie resümiert: „Wenn 
zwei sich zusammentun, weil 

eine weiß, wo man an Wasser 
kommt, und der andere gerne 
noch zwei Gießkannen trägt, 
dann sind das sehr wertvolle 
Erfahrungen von Selbstwirksam-
keit.“
Nach dem Aus der Umwelt-
bildung in Schloss Dyck ist Eva 
Bongartz jetzt in der Nähe von 
Aachen tätig. Als Jüchenerin hat 
sie den Kontakt zu den „Varius-
Werkstätten“ gesucht, da das 
Programm sich an Personen 
richtet, deren Zugang zu etab-
lierten Bildungswegen erschwert 
ist.
„Zum einen ist es ein Vorurteil, 
dass Menschen mit geringen 
Bildungsniveau nicht an Um-
weltthemen interessiert sind 
und sich weniger nachhaltig 
verhalten“, stellt sie mit Hinweis 
auf entsprechende Forschungen 
fest. „Zum anderen baucht die-
ser Personenkreis aber andere 
Methoden und Konzepte, als das 
klassische Bildungsprogramm.“

„Man kann im Rollstuhl  
mit dem Spaten arbeiten“

So ein Baumballen kann ganz schön schwer sein. Gemeinsam 
kann man ihn aber bewegen!

Rhein-Kreis Neuss. Dr. Klaus 
Freytag ist Beauftragter des 
Ministerpräsidenten des Landes 
Brandenburg für die Lausitz. Die 
Lausitz ist – wie das Rheinische 
Revier auch – Kohleregion und 
steht vor ähnlichen Herausforde-
rungen im Zuge des bevorstehen-
den Strukturwandels. Mit einem 
eigenen Beauftragten in der 
Staatskanzlei geht Brandenburg 
einen anderen Weg als Nord-
rhein-Westfalen. Um über diesen 
mehr zu berichten, besuchte Dr. 
Klaus Freytag nun den SPD-Bun-
destagsabgeordneten des Rhein-
Kreises Neuss Daniel Rinkert.
„Vom Osten lernen“ unter diesem 
Motto stand das Treffen von Da-
niel Rinkert und Klaus Freytag in 
Allrath. Der Bundestagsabgeord-
nete und Vorsitzende der SPD im 
Rhein-Kreis Neuss Rinkert sieht 
die Lausitz als Vorreiter, was die 
Gestaltung des Strukturwandels 
angeht. Das Land Brandenburg 
hat mit einem eigenen Beauftrag-
ten an der Seite des Ministerpräsi-
denten eine klare und transparen-
te Zuständigkeit für die Belange 
der Lausitz geschaffen. Eine 
angepasste Förderungsrichtlinie 
sorgt für ein gezielteres Abrufen 
von Bundesmitteln. Zusätzlich 
ist die Region ein Spitzenreiter, 
was die Versorgung mit grünem 
Strom angeht. Ein massiver 

Standortvorteil, der schon den ein 
oder anderen Global Player in die 
Lausitz geholt hat. So konnten 
erfolgreich neue Industriearbeits-
plätze mit guter Bezahlung 
geschaffen werden.
Rinkert betonte die Wichtigkeit 
des Erhalts solcher Arbeitsplätze 
in der Region: „Das Rheinische 
Revier muss weiterhin ein bedeu-
tender Industriestandort bleiben. 
Die Industrie hat unsere Region 
geprägt und ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Identität. Es ist 

wichtig, dass wir keine generelle 
Verschiebung der Arbeitsplätze 
in den Dienstleistungsbereich 
zulassen.“
Dr. Freytag wies daraufhin, dass 
die Menschen in der Lausitz mit 
der Wiedervereinigung bereits 
einen großen Wandel in ihrer 
Vita zu verzeichnen hätten. Ge-
rade deshalb sei es jetzt wichtig, 
„einen breiten Konsens durch 
die Förderung der Gesamtgesell-
schaft zu schaffen. Neue Arbeits-
plätze müssen gleichzeitig auch 

immer neue soziale Infrastruktur 
bedeuten. Das heißt, wir fördern 
kulturelles sowie sportliches 
Angebot aber auch die Schaffung 
neuer Kitaplätze und die Anbin-
dung an den ÖPNV.“
Daniel Rinkert lobt das Vorgehen 
des Lausitzbeauftragten und 
dessen Teams. Für das Rhei-
nische Revier hat er eine klare 
Forderung: „Wir können von der 
Lausitz lernen, wie klare Struk-
turen und schlanke Prozesse den 
Strukturwandel zu einer echten 
Chance für betroffene Regionen 
machen. Als Industrieland darf 
Nordrhein-Westfalen sich nicht 
zu schade sein, den Transfor-
mationsprozess zur Chefsache 
zu machen. Ein Revierbeauf-
tragter in der Staatskanzlei des 
Ministerpräsidenten ist dafür 
Grundvoraussetzung. Des Wei-
teren muss die Schwarz-Grüne 
Landesregierung endlich eine 
eigene Förderrichtlinie schaffen, 
um Bundesmittel effizienter 
abfließen lassen zu können. Mit 
der Überarbeitung des Struktur-
stärkungsgesetzes durch die 
Ampelkoalition werden wir auf 
Bundesebene die Übertragbarkeit 
der Mittel sicherstellen.“
Im Anschluss an das Gespräch 
zog der Bundespolitiker mit 
seinem Gast weiter in das nicht 
weit entfernte Grevenbroicher 

Werk der Speira GmbH. Dort 
tauschten sie sich mit Vertretern 
des Unternehmens und des 
Betriebsrates aus und führten 
eine gemeinsame Besichtigung 
des Werksgeländes durch. Das 
Unternehmen ist eines der 
„Ultraenergieintensiven“ und 
leidet somit besonders unter den 
gestiegenen Strompreisen im 
Zuge von Putins Angriffskriegs 
auf die Ukraine.
Daniel Rinkert, der nicht zum 
ersten Mal zu Gast im Greven-
broicher Aluminiumwerk war, 
zieht Fazit: „Wir sind uns einig: 
Ein Transformationsstrompreis 
für ausgewählte Unternehmen, 
wie die Speira, muss kommen. 
Als SPD-Bundestagsfraktion ha-
ben wir ein klares Konzept vor-
gelegt. Mit diesem können wir 
wettbewerbsfähig bleiben, den 
Ausbau erneuerbarer Energien 
stärken und gleichzeitig Einspar-
anreize erhalten.“
Rinkert ist selbst seit seiner 
Jugend kommunalpolitisch aktiv. 
Deshalb war es ihm auch ein 
Anliegen, die seines Erachtens 
mangelnde Einbindung der 
Kommunen in den Transforma-
tionsprozess durch die Landesre-
gierung anzusprechen. Auch hier 
„könne das Land noch einiges 
vom Osten lernen“, so der Ab-
geordnete.

Daniel Rinkert (SPD) traf Lausitzbeauftragten: 
„Vom Osten lernen“ beim Strukturwandel

Daniel Rinkert MdB hat den Lausitzbeauftragen Dr. Klaus Frey-
tag nach Grevenbroich eingeladen, um über die Gestaltung des 
Strukturwandels zu sprechen.  Foto: Rinkert
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Der Zweckverband LAND-
FOLGE Garzweiler begrüßt 
die Verabschiedung der neuen 
„Leitentscheidung Braunkohle“ 
der Landesregierung NRW 
zum Ausstieg aus der Braun-
kohle zum Jahr 2030. Die 
Leitentscheidung bringt für die 
Kommunen und die Menschen 
am Tagebau Garzweiler mehr 
Verbindlichkeit und Sicherheit. 

Jüchen/Erkelenz. „Die jetzige 
Leitentscheidung ist ein wichti-
ger Schritt für verlässliche Rah-
menbedingungen bei der Gestal-
tung der Folgelandschaften und 
in der Rekultivierung. Unsere 
Mitgliedskommunen brauchen 
Klarheit, die Menschen vor Ort 
eine positive Perspektive. Beides 
lässt sich auf dieser Grundlage 
nun zügig weiterentwickeln“, 
so Dr. Gregor Bonin, bis vor 
Kurzem Verbandsvorsteher des 
Zweckverbands LANDFOLGE 
Garzweiler.
Der Zweckverband LAND-
FOLGE Garzweiler hatte sich 
seit November 2022 im Beteili-
gungsprozess zur Ausgestaltung 
der neuen Leitentscheidung 
Braunkohle fachlich stark 
engagiert, da der Fokus der 
Leitentscheidung auf dem Raum 
des Tagebaus Garzweiler und 
den Konsequenzen aus dem be-
schleunigten Braunkohleausstieg 
für die dortigen Kommunen lag. 

Die vorherige Leitentscheidung 
stammte aus dem Jahr 2021 und 
sah noch den Kohleausstieg im 
Jahr 2038 vor.
Die sechs so genannten Ent-
scheidungssätze der Leitent-
scheidung spiegeln in vielen 
Aspekten bereits die Grundlagen 
der Arbeit des Zweckverban-
des wider. Räumlich müssen 
Konzepte – beispielsweise für 
Landwirtschaft, Siedlungs- und 
Gewerbe-, Natur- und Land-
schaftsentwicklung sowie die 
Infrastruktur – nun in großem 
Umfang angepasst werden. 
Bedeutsam ist neben dem fest-
gelegten zeitlichen und räum-
lichen Ende der Umsiedlungen 
insbesondere die Entwicklung 

des Restsees westlich der A44n 
für vielfältige Nutzungen. Die 
Befüllung des Sees ist in der Leit-
entscheidung für die nächsten 
40 Jahre nach Beendigung des 
Tagebaus vorgesehen. Volker 
Mielchen, Geschäftsführer des 
Zweckverbandes LANDFOLGE 
Garzweiler: „Endlich können wir 
die Planung des 2.200 Hektar 
großen Sees konkret angehen. 
Kommendes Jahr werden wir ge-
meinsam mit vielen Akteuren in 
der Region den Masterplan dazu 
erarbeiten.“
Der interkommunale Zweckver-
band LANDFOLGE Garzweiler 
bündelt die Interessen von 
Mönchengladbach, Erkelenz, 
Jüchen, Grevenbroich und Titz 

in Fragen des Strukturwandels 
und entwickelt gemeinsame 
Projekte für die Zukunft des 
Raumes im so genannten Nord-
revier am Tagebau Garzweiler. 
Auch die Entscheidung zum Er-
halt von fünf Erkelenzer Dörfern 
und deren vom Land jetzt ge-
plante Entwicklung als „Orte der 
Zukunft“ begrüßt der Zweckver-
band sehr. Hier sind erhebliche 
Investitionen erforderlich.
Weitere zentrale Aspekte der 
Leitentscheidung befassen sich 
mit dem Ausbau erneuerbarer 
Energien in den Folgeland-
schaften, einer zukunftsfähigen 
Land wirtschaft oder nachhalti-
ger Siedlungsentwicklung, wie 
sie von der Stadt Jüchen und 
dem Zweckverband beispiels-
weise südlich der Autobahn 46 
geplant ist. Auch andere, bereits 
laufende Strukturwandelprojekte 
des Zweckverbandes zahlen auf 
die Ziele der neuen Leitentschei-
dung ein. Dazu zählen unter 
anderem die Exzellenzregion 
Nachhaltiges Bauen, der Innova-
tionspark Erneuerbare Energien 
oder das Rheinische Radver-
kehrsrevier und das entstehende 
blau-grüne Landschaftsband 
rund um den Tagebau.
Unter www.landfolge.de/projekte 
finden sich umfassende Infor-
mationen zu den Projekten des 
Zweckverbandes LANDFOLGE 
Garzweiler.

Mehr Verbindlichkeit für die 
Zukunft am Tagebau Garzweiler

Ein Blick auf den Tagebau Garzweiler 2023. 
 Foto: Zweckverband Landfolge Garzweiler

Jüchen. „Wo sind sie hin, die 
guten Jahre? Nichts ist, wie es 
war! Alles geht den Bach runter!“ 
Wenn alle jammern, läuft einer 
zur Höchstform auf und über-
nimmt das Steuer: Ingo Appelt! 
Der Letzte, ja, der Beste seiner 
Art, mit seinem besten Pro-
gramm aller Zeiten.
Vollgedopt mit „Ingosteron“ 
und einem „Hurra, uns geht’s 
schlecht!“ auf den Lippen, zieht 
der Ritter des schonungslosen 
Humors los, dem allgemeinen 
Verdruss den Kopf abzuschlagen. 
Einer muss es ja machen, hilft 
ja nix – Appelt schon! Und wie 
jeder Ritter macht auch er das 
alles vor allem für die Frauen. 
Ingo feiert die Frauen und 
fordert das Matriarchat jetzt! 
Egal was die anderen sagen. Das 
nimmt er in Kauf, denn durch 
Reibung entsteht Wärme. Und 
die können wir doch gerade jetzt 

besonders gut gebrauchen! Er 
schlägt weiter dahin, wo es vor 
Lachen weh tut – immer aufs 
Zwerchfell.
Der böse Junge der Comedy 
ist furchtlos wie eh und je und 

nimmt dabei kein Blatt vor den 
Mund. Lieber verliert er einen 
guten Freund als einen guten 
Gag. Na, das kann ja heiter 
werden, heiter mit Aussicht auf 
Shitstorm!
Und wenn man bei so viel Spaß 
dennoch unbedingt irgendwen 
hassen will, dann hasst doch 
Ingo. Der kommt damit klar. 
Besser noch – er verschenkt 
zu jedem gekauften Ticket 
das Gratis-Seminar „Betreutes 
Hassen mit Ingo Appelt“. Einlös-
bar direkt während der Show. 
„Startschuss“ – wer das verpasst, 
ist nicht zu retten!
Tickets für das Kabarett am Don-
nerstag, 26. Oktober, ab 19 Uhr 
im Forum der Gesamtschule 
Jüchen sind unter www.juechen.
ticket.io oder an der Infotheke 
des Rathauses der Stadt Jüchen 
zum Preis von 25 Euro erhält-
lich.

Auf die Kacke, fertig, los!: 
Kabarett mit Ingo Appelt

Ingo Appelt.  Foto: Leslie 
Barabasch

Rhein-Kreis Neuss. Die 
schwarz-grüne Landesregierung 
unterstützt die Kitas in NRW 
mit einer Überbrückungshilfe in 
Höhe von 100 Millionen Euro. 
Familienministerin Josefine 
Paul (Grüne) und die schwarz-
grüne Regierungskoalition 
stellen diese Summe für die 
sogenannten freien Träger bereit, 
die rund drei Viertel der Kitas 
betreiben. Das Geld unterstützt 
die Träger bei der Bewältigung 
der Mehrkosten durch die 
jüngsten Tarifabschlüsse. „Die 
Tariferhöhung war ein richtiger 
Schritt für die Beschäftigten in 
der frühkindlichen Bildung auch 
im Rhein-Kreis Neuss“, sagt der 
grüne Landtagsabgeordnete aus 
dem Rhein-Kreis Neuss Simon 
Rock: „Die damit verbundenen 
finanziellen Mehrausgaben 
bereiten den Trägern aber er-
hebliche Sorgen. Deshalb bin 
ich froh, dass wir eine Lösung 
gefunden haben, die die Träger 
entlastet und damit den Kindern 
und Familien zugutekommt.“
Ab 2024 erhöht die schwarz-grü-
ne Koalition die jährliche Förde-
rung durch das Kinderbildungs-
gesetz (KiBiz) für alle Kitas. Die 
kommunalen und freien Träger 
erhalten ab der nächsten gesetz-
lich vorgesehenen Dynamisie-
rung für das Kindergartenjahr 
2024/25 fast zehn Prozent mehr 
Mittel für die Kindpauschalen. 
Das Land NRW stabilisiert so 
das Kita-System nachhaltig und 
dauerhaft. 

Unterstützung 
vom Land

Rhein-Kreis Neuss. Die 
Arbeitslosigkeit im Rhein-
Kreis Neuss ist im September 
weiter zurückgegangen. Das 
geht aus den Zahlen der 
Agentur für Arbeit hervor. 
Die Arbeitslosenquote für 
den Rhein-Kreis Neuss ging 
demnach im September 2023 
um 0,2 Prozentpunkte auf 5,5 
Prozent zurück. 
„Es ist erfreulich, dass weniger 
Menschen im Rhein-Kreis 
Neuss von Arbeitslosigkeit 
betroffen sind“, betont Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke. „Die 
Zahlen zeigen, dass die Ent-
wicklung in die richtige Rich-
tung geht und unser starker 
Wirtschaftsstandort hervorra-
gende Chancen und Perspek-
tiven für die Menschen in 
unserer Region bietet.“
Der Landrat weist jedoch 
auch darauf hin, dass der 
Wirtschaftsstandort ange-
sichts der Vielzahl an Heraus-
forderungen weiter gestärkt 

werden muss. Beispiele für 
diese Herausforderungen sind 
der vorgezogene Ausstieg aus 
der Braunkohleverstromung 
und der damit einhergehende 
Strukturwandel, der nun noch 
schneller bewältigt werden 
muss, sowie die Folgen globa-
ler Entwicklungen und Krisen, 
die auch vor Ort zu spüren 
sind. 
„Unsere Unternehmen 
brauchen Verlässlichkeit und 
Planungssicherheit. Dazu 
zählt, dass Strom und Energie 
jetzt und in Zukunft jederzeit 
verfügbar, stabil und bezahl-
bar bleiben, damit die bei uns 
ansässigen Unternehmen im 
internationalen Wettbewerb 
bestehen können“, betont der 
Landrat. „Hier ist die Ampel 
in Berlin gefordert. Es geht um 
den Erhalt und die zusätzliche 
Schaffung von Arbeitsplätzen 
und Wertschöpfung und damit 
um Wohlstand und Lebens-
qualität.“

Arbeitslosenquote sinkt
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Jüchen. Ende September unter-
nahmen die Landfrauen Jüchen 
eine Stadtrundfahrt durch 
Mönchengladbach. Treffpunkt 
und Start war der Parkplatz am 
Schloss Rheydt. Landfrau Marie-
Luise Müschen berichtet, was sie 
an diesem Tag erlebten:
„Begleitet wurde unsere Stadt-
rundfahrt von der Stadtführerin 
Britta Heß. Von ihr erfuhren 
wir als erstes, dass Mönchen-
gladbach die größte Stadt am 
linken Niederrhein ist und dass 
sie als einzige Stadt in Deutsch-
land über zwei Hauptbahnhöfe 
verfügt. Dass über die Hälfte der 
Stadt aus Grünflächen besteht, 
wie Gärten und Parklandschaf-
ten, versetzte uns in Staunen. Sei 
es der Abteigarten, der Bunte 
Garten, der Schmölderpark, der 
Stadtwald oder die Schlossparks 
von Rheydt und Wickrath – 
Mönchengladbach besitzt eine 
vielfältige Möglichkeit zur Nah-
erholung.
Als erstes fuhren wir durch 
den Stadtteil Bonnenbroich, 
einem der ältesten Stadtteile von 
Mönchengladbach und von da 
in die Innenstadt. Vorbei an den 
Traditionsunternehmen Mont-
forts, Scheidt und Bahmann 
und Schorch. Hier haben wir 
Informationen über die Entste-
hungsgeschichte, die Entwicklung 
sowie deren Produkte erhalten. 
Am Abteiberg, der Keimzelle der 
Stadt, mit dem Münster und dem 

heutigen Rathaus (frühere Abtei), 
dem neugestalteten Geropark 
und Resten der Stadtmauer, 
wurden wir über die Grundge-
schichte der Stadt informiert. So 
erfuhren wir zum Beispiel, dass 
Ende 1900 der Gladbach, wel-
cher der Stadt den Namen gab, 
unter die Erde verlegt wurde. Für 
uns alle war es ein besonderes Er-
lebnis mit dem Bus, entgegen der 
Regelung, die Hindenburgstraße 
hinunterzufahren.
Seit 1881 gab es eine Pferde-
bahn, später eine Straßenbahn, 
welche die Verbindung von 
Rheydt nach Mönchenglad-
bach (damals noch Gladbach) 
darstellte. Sie wurde 1969 
eingestellt. Weiter sind wir am 
ehemaligen Polizeipräsidium, 
der Hochschule Niederrhein, 
entlang der Bruckner Allee, mit 
ihren Jugendstilbauten, dem 
Hugo-Junkers-Gymnasium und 
-Park und dem Maria-Lenssen-
Berufskolleg in Richtung Rheydt 
gefahren und haben am Markt-
platz über Kirche, Rathaus und 
Denkmal geschützte Bebauung 
gesprochen. Weiter ging es dann 
nach Wickrath. Vorbei am Stadt-
theater, den im Bau befindlichen 
neuen Hauptbahnhof und dem 
Rheydter Wasserturm.
Am Schloss Wickrath wurde 
Halt gemacht. Wir passierten die 
Pferdekopfbrücke und haben 
dann die schöne Anlage bestaunt 
und genossen. Hier erfuhren wir 

die Historie des abgerissenen 
Schlosses. Auf dem Vorplatz 
entstand stattdessen das Land-
stallmeisterhaus. Heute bietet 
das Schloss Wickrath Platz für 
Ausstellungen und Gastronomie, 
das Fest am See oder Reitturnie-
re. Von dort fuhren wir in das 
Gewerbegebiet Güdderath und 

den dazugehörigen Regiopark. 
Auf dem Weg dorthin wurden 
wir auf das ehemalige „Wiesen-
lager“ zwischen Wickrath und 
dem Gewerbegebiet aufmerksam 
gemacht. Dort befand sich nach 
dem 2. Weltkrieg das zweitgrößte 
Wiesenlager für deutsche Kriegs-
gefangene in Westdeutschland. 

Bis zu 150.000 Gefangene waren 
dort untergebracht. Das Gewer-
begebiet Güdderath und der 
Regiopark sind heute das größte 
Gewerbegebiet in Mönchen-
gladbach und ein bedeutsamer 
Logistikstandort.
Weiter ging es zum Stadtteil 
Odenkirchen, wo wir am ehe-
maligen Bunker vorbei kamen. 
Dieser wird heute für Kunstaus-
stellungen genutzt. In Odenkir-
chen passierten wir den Markt-
platz, die Evangelischen Kirche, 
das ehemalige Krankenhaus und 
das Gymnasium. Ebenso haben 
wir den Standort des ehemaligen 
Schwimmbades an der Beller 
Mühle und der Firma Trütschler 
gesehen. Ebenso vorbei ging 
es am alten Schlachthof, der 
Eickesmühle, dem Gut Zoppen-
broich und dem Breskes-Park. 
Wir fuhren durch den Ortsteil 
Geneicken. Eine Honschaft mit 
den meisten alten Fachwerkhäu-
ser im Stadtgebiet. Von dort aus 
erreichten wir wieder unser Ziel, 
das Schloss Rheydt.
Frau Heß hat uns auf sehr 
anschauliche und informative 
Weise die Geschichte der Stadt 
näher gebracht und dabei kleine 
Anekdoten zu Reisen in die Ver-
gangenheit sowie Ausblicke in 
die Zukunft gegeben.
Der Abschluss unserer Stadt-
rundfahrt fand in einer geselli-
gen Runde in der Gastronomie 
von Schloss Rheydt statt.“

Jüchener Landfrauen auf großer 
Stadttour durch Mönchengladbach

Die Jüchener Landfrauen genossen einen schönen Tag bei einer 
Stadttour  Mönchengladbach.  Foto: Gerlinde Quack

Jüchen. Das Senioren-Netz-
werk Jüchen 55plus lädt am 
31. Oktober von 9.30 bis circa 
11.30 Uhr wieder zu einem 
liebevoll gestalteten und reich-
haltigen Frühstücksbuffet ein. 
Einlass ist ab 9 Uhr im Marien-

heim, Alleestraße 3. Es ist ein 
Kostenbeitrag von 4,50 Euro 
zu zahlen.
Damit das Frühstücksteam 
planen kann, ist eine Anmel-
dung bis Freitag, 27. Oktober, 
unter 02165/16 25 erforderlich.

Ein schöner Tag beginnt 
mit einem guten Frühstück

Das Senioren-Netzwerk Jüchen 55plus lädt herzlich zu einem 
liebevoll gestalteten und reichhaltigen Frühstücksbuffet im 
Marienheim ein.  Foto: Marlies Kuhn

Rhein-Kreis Neuss. Einen 
Wechsel an der Spitze der Kreis-
leitstelle für Rettungswesen, 
Feuer und Katastrophenschutz 
gab es zum 1. Oktober: Dennis 
Telaar löste den bisherigen Leiter 
Michael Wolff ab. Der Jüchener 
Wolff hatte bereits im April das 
Amt des Kreisbrandmeisters 
übernommen. Darüber hinaus 
leitet Wolff jetzt die Abteilung 
für Bevölkerungsschutz im Amt 
für Sicherheit und Ordnung des 
Rhein-Kreises Neuss, zu der 
auch die Kreisleitstelle gehört.
Kreisdezernent Martin Stiller, 
der für Finanzen, Sicherheit und 
Ordnung und Wirtschaft zustän-
dig ist, gratulierte Dennis Telaar 
zusammen mit Michael Wolff 
und betonte: „Ich bin froh, dass 
wir mit Ihnen einen engagierten 
und kompetenten Nachfolger für 
diese wichtige Stelle haben und 
wünsche Ihnen für Ihre Arbeit 
viel Erfolg und gutes Gelingen.“
Dennis Telaar war zuvor als 
Sachgebietsleiter für die Perso-

nalentwicklung und die Stabs-
stelle der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuss tätig. Der 40-Jährige war 
über 16 Jahre hauptberuflich 
bei der Feuerwehr Neuss aktiv. 
Nach der Grundausbildung ab-
solvierte er 2012 die Ausbildung 

zum Gruppenführer und zwei 
Jahre später die Ausbildung für 
den gehobenen feuerwehrtechni-
schen Dienst. „Die neue Aufgabe 
als Leiter der Leitstelle beim 
Rhein-Kreis Neuss ist für mich 
eine spannende Herausforde-
rung“, sagt Telaar, der mit seiner 
Frau in Allerheiligen lebt. Seine 
Hobbys sind Laufen – unter 
anderem Halbmarathon – sowie 
Heimwerken, Wandern und die 
Freiwillige Feuerwehr: In seiner 
Freizeit verstärkt er den Lösch-
zug Rosellen.
In der Kreisleitstelle am Hamm-
felddamm in Neuss gehen alle 
Anrufe unter 112 rund um die 
Uhr ein. Insgesamt 35 Disponen-
ten – alles erfahrene Feuerwehr-
kräfte, ausgebildete Rettungs-
assistenten und Notfallsanitäter 
– nehmen im Schichtdienst die 
Anrufe an. Sie koordinieren die 
Einsätze im Kreisgebiet und 
alarmieren bei Bedarf die 1.900 
Feuerwehrkräfte und 400 Helfer 
im Rettungsdienst.

Führungswechsel in der Kreisleitstelle

Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke (l.) begrüßt den 
neuen Leiter der Kreisleitstelle 
Dennis Telaar. Foto: W. Walter/

 Rhein-Kreis Neuss


